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Deutſchland auf den Märkten

der Welt
Ueber die Verflechtung Deurſchlands in die Weltmarkts

intereſſen gibt das ſoeben erſchienene ſtatiſtiſche Jahrbuch
für das Deutſche Reich ſehr inſtruktive Mitteilungen Der
deutſche Außenhandel hat im Jahre 1912 ſoweit der Spezial
handel in Frage kommt die Geſamtſumme von 19648,2 Mill
Mark erreicht alſo nahezu 20 Milliarden wovon
10 691,4 Mill auf die Einfuhr und 8956,8 auf die Ausfuhr
entfallen

Sowohl in der Einfuhr als auch in der Ausfuhr ſpielt
wie wir der Deutſchen Jnduſtrie Korreſpondenz entnehmen
der europäiſche Kontinent die Hauptrolle Die
Einfuhr aus europäiſchen Ländern nach Deutſchland beträgt
6 Milliarden Mark während die Ausfuhr aus Deutſchland
nach europäiſchen Ländern 6,74 Milliarden beträgt Bei
weitem der größte Teil der deutſchen Ausfuhr bleibt alſo
in Europa ſoweit wenigſtens die ſtatiſtiſchen Ziffern über
den Weg den die deutſchen Erzeugniſſe nehmen Auskunft
geben Jnnerhalb der europäiſchen Länder nimmt England
den größten Teil der deutſchen Ausfuhr auf nämlich für
1161 Millionen Mark Es folgen dann Oeſterreich
Ungarn mit 1035,3 Millionen dahinter Frankreich
mit 689,4 Millionen Rußland mit 679,8 Millionen Mark
Jn weiterem Abſtande folgen dann die Schweiz welche für
520,5 Millionen Belgien das 493,3 Millionen Jtalien das
401,2 Millionen und Dänemark das 254,2 Millionen Mark
der deutſchen Einfuhr aufnimmt Die Balkanſtaaten
ſind mit verhältnismäßig kleinen Ziffern vertreten Am
ſtärkſten iſt noch Rumänien mit 131,7 Millionen an der Auf
nahme der deutſchen Ausfuhr beteiligt Auf Bulgarien ent
fallen nur 28,6 Millionen auf Serbien 18,5 Millionen auf
Griechenland 18,9 Millionen der deutſchen Ausfuhr dagegen
hat die Türkei im Jahre 1912 112,8 Millionen der deutſchen
Ausfuhr aufgenommen

Die nach Afrika ausgeführten Waren repräſentieren
einen Wert von 185,3 Millionen Mark Der Hauptteil der
Ausfuhr geht nach Britiſch Südafrika an zweiter Stelle ſteht
Aegypten hinter dem dann in großem Abſtande Deutſch
Oſtafrika Deutſch Südweſtafrika Britiſch Weſtafrika und
Kamerun folgen Sehr gering ſind die Ziffern unſerer
Ausfuhr nach Abeſſinien nach Tunis den portugieſiſchen
Kolonien in Afrika dem Belgiſchen Kongo und Marokko
Hier iſt noch viel zu tun und mit der Entwicklung der afri
kaniſchen Kolonien dürfte auch dieſer Markt der deutſchen
Induſtrie für die Zukunft Abſatzmöglichkeiten bieten Be
deutend größer als nach Afrika iſt die deutſche Ausfuhr nach
Aſien die mit 420,2 Millionen Mark zu Buch ſteht An der
Spitze ſteht hier Japan dem dann Britiſch Jndien China
NiederländiſchIndien folgen Perſien hat nur 3,6 Millionen
die Philippinen nur 9,3 Millionen Siam 6,4 Millionen
der deutſchen Ausfuhr aufzuweiſen Doch zeigen die Ziffern
hier ein wenn auch langſames ſo doch ſtetes Anſteigen
Amerika hat im Jahre 1912 1496,4 Millionen der deutſchen
Ausfuhr aufgenommen An der Spitze ſtehen die Vereinig

Feuilleton
Der Himmel im Oktober

Die raſche Abnahme der Tageshelligkeit die ſchon im
September aufgefallen iſt ſetzt ſich im Monat Oktober mit
noch größerer Geſchwindigkeit fort Unverſehens gelangen
wir ſo in die Zeit der kurzen Tage und der langen herbſt
lichen Nächte Der Sonnenaufgang verſpätet ſich im Laufe
dieſes Monats um rund eine Stunde bis auf 7 Uhr vor
mittags der Sonnenuntergang der am 1 Oktober um 534
u erfolgt tritt nach vier Wochen bereits gleich nach 412

r nachmittags ein Denn das Tagesgeſtirn rückt raſch
nach Süden und ſeine ſüdliche Deklination wächſt im Oktober
um mehr als 11 Grad nämlich von 3 auf 11 Grad an Dem
entſprechend beträgt die Mittagshöhe der Sonne zu Ende
des Monats nur noch 2314 Grad und iſt damit nicht mehr
ar z weit von ihrem niedrigſten Wert der zur Zeit des
interſolſtiziums erreicht wird entfernt

Der Mond erreicht am 7 Oktober das erſte Viertel
am 15 zeigt er uns ſeine vollbeleuchtete Scheibe Auf den
22 fällt das letzte Viertel worauf der 29 Oktober den Neu
mond bringt

Von den Planeten bleibt Merkur der recht
läufig die Jungfrau und den Skorpion durchwandert im
Oktober unſichtbar Venus die zu Beginn des Monats
im Sternbild des Löwen nicht weit von deſſen Hauptſtern
Regulus ſteht läuft raſch nach Südoſten bis in die Jung
ſag und mit der Abnahme ihrer Deklination verringert
ch auch die Dauer ihrer Sichtbarkeit als Morgenſtern die

t nur noch zwei Stunden beträgt Der Nachbarplanet
der Erde entfernt ſich aber u gleichzeitig von uns ſo daß
ſein ſcheinbarer Durchmeſſer bis auf 11 abnimmt ent
ſprechend einer Entfernung von 220 Millionen Kilometer

u Ende des hre wenn Venus im ſüdlichſten Teile der
Ekliptik ſteht kann ſie nur noch wenige Minuten vor Tages

Halle Mittwoch den 1 Oktober

Dagegen naht für l klaſſe erſcheint Seine Entfernung wächſt im

ten Staaten mit 697,6 Millionen Mark es folgt dann
Argentinien mit 239,4 Millionen Braſilien mit 192,8

Millionen Chile mit 122 Millionen in weitem Ab
ſtande folgt dann Canada mit 54,3 Millionen Mexiko
mit 45,3 Millionen Urugay mit 38,5 Millionen Cuba
mit 28,7 Millionen Mark an Werten deutſcher Ausfuhr
Endlich haben Auſtralaſien und Polyneſien 99,9 Millionen
der deutſchen Ausfuhr konſumiert An der Spitze ſteht der
Auſtraliſche Bund dem dann Neuſeeland und Neuguinea
folgen

Dieſe Ziffer beweiſen die oft ſchon hervorgehobene Tat
ſache daß die beſten Kunden eines Jnduſtrieſtaates ſolche
Länder ſind die ſelbſt eine hochentwickelte Kultur und eine
weit vorgeſchrittene Jnduſtrie haben Jſt doch der beſte
Kunde der deutſchen Jnduſtrie England der zweitbeſte
Oeſterreich und ſind ferner Frankreich ſowie die Vereinigten
Staaten Belgien Niederlande ſehr aufnahmefähige Abſatz
märkte während die großen weniger kultivierten Gebiete
in den anderen Erdteilen auch für die deutſche Jnduſtrie eine
bei weitem geringere Rolle ſpielen Damit ſind die Befürch
tungen zerſtreut die gelegentlich dahin geäußert worden ſind
als ob mit der ſteigenden Jnduſtrialiſierung der Auslands
ſtacten die deutſche Jnduſtrie ihre Abſatzmärkte verlieren
würde Die bisherige Erfahrung hat dieſe Befürchtungen
widerlegt und es dürfte auch für die Zukunft an der Tat
ſache nichts geändert werden daß für die wachſende Jnduſtrie
Deutſchlards auch wachſende Abſatzmärkte ſich ausbreiten
werden wenn die deutſche Jnduſtrie es verſteht durch
Qualitätsarbeit durch Anpaſſung an die
induſtrielle Differenzierung der Welt und
durch kommerziele und techniſche Ueberlegenheit ihren Rang
gegenüber den mitbewerbenden Staaten zu behaupten und
wenn die deutſche Handelspolitik mehr als bisher bemüht
iſt bei Vertragsabſchüſſen die deutſchen JnduſtrieJntereſſen
zu wahren

Steffens Feſtnahme

Das deutſchfranzöſche Luftabkommen

Zu der freundlichen Aufnahne die die deutſchen Flieger
Friedrich und Reichelt in Frankvich gefunden haben ſteht
die Feſtnahme des deutſchen Offijersfliegers in ſcharfem
Gegenſatz Jn dem im Juli d J abgeſchloſſenen deutſch
franzöſiſchen Luftabkommen heißt es ürer die Militärflieger

Aus deutſchem Gebiete kommende Liftfahrzeuge die der
Militärverwaltung gehören oder unter deren Jnſaſſen ſich
Militärperſonen in Uniform befinden düfen nur auf Ein
ladung der franzöſiſchen Regierung franzöſiſhes Gebiet über
fliegen oder dort landen

Doch wird dieſen Luftfahrzeugen im Falb der Not der
Aufenthalt auf franzöſiſchem Gebiet nicht unteragt werden
Um derartige Fälle möglichſt zu vermeiden wird e deutſche
Regierung den Luftſchiffern geeignete Weiſungen erteilen
dieſe Weiſungen werden der franzöſiſchen Regierurg mit
geteilt werden

Sollte ein Luftfahrzeug das der Militärverwaltunt ge
hört oder unter deſſen Jnſaſſen ſich Militärperſonen in
Uniform befinden über franzöſiſches Gebiet verſchlagen we
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den ſo hat es das Notſignal zu geben das in den weiter
unten erwähnten der deutſchen Regierung mitzuteilenden

Mars jetzt die Zeit ſeiner günſtigſten Beobachtung Der
intereſſante Planet durchläuft im Oktober das Gebiet zwi
ſchen dem Stier und den Zwillingen und da ſeine Bewegung
langſamer als die der Sonne iſt ſo wächſt die Dauer ſeiner
Sichtbarkeit fortwährend an um am Schluſſe des Monats
mehr als 8 Stunden zu betragen Der ſcheinbare Durch
meſſer des Mars iſt übrigens immer noch ziemlich gering
wächſt aber im Oktober um 2 auf 1056 an Die An
näherung des Planeten an die Erde beträgt während der
nächſten vier Wochen rund 30 Millionen Kilometer Mars
wird am Schluſſe des Monats 136 Millionen Kilometer von
uns entfernt ſein Jupiter entfernt ſich von uns und
zwar ganz bedeutend Jn vier Wochen beträgt die Diſtanz
820 Millionen Kilometer Der größte der Planeten hat den
ſüdlichſten Teil ſeiner zwölfjährigen Umlaufsbahn um die
Sonne im Bilde des Schützen nunmehr überſchritten kommt
aber vorläufig noch nicht in nennenswert höhere Breiten
Um die ne wird Jupiter von der Sonne überholt
infolgedeſſen nimmt die Dauer ſeiner Sichtbarkeit raſch ab
Sie beträgt Ende Oktober nur noch 26 Stunden Saturn
iſt zurzeit rückläufig Der ringbekränzte Planet befindet ſich
aber nach wie vor im Bilde des Stieres Seine Sichtbar
keitsdauer wächſt im Laufe dieſes Monats infolge ſeiner
hohen Stellung am Himmel ſchon bis auf beinahe 12 Stunden
an er Gelegenheit hat Saturn in einem größeren Fern
rohr zu beobachten dem bietet ſich gegenwärtig ein beſonders
intereſſantes Bild Denn der Ring von dem wir ſeit De
reren Jahren die ſüdliche Seite ſehen erreicht am Schluſſe
des Jahres ſeine größte Oeffnung Dann wird er wieder
ſchmäler und ſchmäler werden was allerdings jahrelang
dauert Schließlich ſcheint der Ring völlig zu verſchwinden
und zwar dadurch daß ſich ſeine Ebene mit der unſeres Ge
ſichtsfeldes deckt Wir ſehen dann auf den ſchmalen äußeren
Rand bevor der Ring ſich wieder zu öffnen beginnt um uns
dann ſeine nördliche Seite zuzuwenden Bei ſtärkerer Ver
gen ſind auch die greß der zen Saturnmonde im

ernrohr zu beobachten ranus bewegt ſich xechtläufig
durch den Steinbock er iſt mit bloßem Auge ſo gut wie un
ſichtbar da er nicht heller als ein Stern der ſechſten Größen
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Beſtimmungen vorgeſchrieben iſt und ſobald als möglich zu
landen Unmittelbar nach der Landung hat der Führer des
Luftfahrzeuges die nächſte franzöſiſche Zivil oder Militär
behörde zu benachrichtigen und unter Beifügung von Aus
weispapieren ſeinen Namen Vornamen und Wohnort ſowie
ſeine militäriſche Stellung anzugeben etwaige Begleiter
haben die gleichen Angaben zu machen Die mit der An
gelegenheit befaßte Behörde hat die nötigen Ueberwachungs
maßnahmen zu veranlaſſen um jede Veränderung oder Ver
nichtung der Gegenſtände oder Urkunden zu verhindern die
an Bord befinden oder die die Jnſaſſen mit ſich führen au
hat ſie ſofern ſie eine Zivilbehörde iſt unverzüglich die
nächſte Militärbehörde zu benachrichtigen

Die benachrichtigte Militärbehörde hat gegebenenfalls
unter Mitwirkung der Zivilbehörde mit allen geeignet
ſcheinenden Mitteln eine Unterſuchung vorzunehmen die je
doch lediglich beſtimmt iſt feſtzuſtellen ob die Berufung auf
einen Fall der Not berechtigt iſt oder nicht Einer ſolchen
Unterſuchung dürfen ſich die Jnſaſſen des Fahrzeugs nicht
widerſetzen

Wird auf Grund dieſer Unterſuchung anerkannt daß
der Fall der Not vorliegt ſo hat die Militärbehörde dem
Offizier der das militäriſche Perſonal des Luftfahrzeugs
führt das Ehrenwort darüber abzuverlangen daß weder
er ſelbſt noch ein anderer Jnſaſſe des h auf oder
über franzöſiſchem Gebiete eine egangen hat
durch welche die Sicherheit Frankreichs berührt werden
könnte Aufzeichnungen photographiſche Aufnahmen oder
Zeichnungen Abſendung von Funkentelegrammen uſw
Hierauf wird dem Luftfahrzeug geſtattet in ſeinen Heimat
ſtaat zurückzukehren

Die Rückkehr darf unter den von der Militärbehörde
feſtgeſetzten Bedingungen auf dem Luftweg erfolgen

Man darf erwarten daß die franzöſiſchen Behörden den
Zwiſchenfall in entgegenkommender Weiſe erledigen werden

Oberleutnant Hans Steffen
der zuerſt als Begleiter Bruno Büchners auf dem Deutſchen
Rundflug um den B Preis der Lüfte 1911 bekannt
geworden war hat bei den Deutſchen Flugzeugwerken in
Leipzig ſeine Ausbildung als Flieger genoſſen Jm Vor
jahre nahm er als Paſſagier von Oberleutnant Bier an dem
Fluge Berlin Wien teil Die beiden Flieger ſtürzten ab
und Steffen erlitt erhebliche Verletzungen Nachdem er die
Pilotenprüfung und das Feldpilotenexamen in muſtergilti
ger Weiſe beſtanden hatte hat der Offizier eine Reihe grö
ßerer Ueberlandflüge auf Apparaten verſchiedener Syſteme
D F Albatros uſw abſolviert und ſich ſtets als ruhiger
und beſonnener Pilot bewährt Mit dem Marineflieger
Oberleutnant z S Bertram gemeinſam ſchrieb er ein viel
beachtetes Buch über Orientierung auf Ueberlandflügen

Deutſches Reich

Ein lieber Menſch

Ein Feſtredner der noch eine Zukunft zu haben ſcheint
iſt der konſervative Landtagsabgeordnete
Generalmajor z D v Ditfurth Auf einem
Heimatsfeſt das das Deutſchnationale Zentralwahl

komitee für den 19 hannoverſchen Wahlkreis am letzten
Sonntag auf dem Dobrock veranſtaltete hielt genannter

Herr v Ditfurth eine Feſtrede in der einem uns zugehen

2100 auf 2975 Millionen Kilometer an Neptun ent
ferit ſich gleichfalls von der Erde und iſt 4450 Millionen
Kiloneter entfernt Er durchzieht unendlich langſam recht
läufig die Zwillinge ſeit ſeiner Entdeckung im Jahre 1846
hat men erſt einen Teil der Umlaufsbahn dieſes fernſten
Planeten verfolgen können da er 164 Jahre braucht um
einmal des Zentralgeſtirn zu umkreiſen Die gegenwärtige
Generation hat Neptun in der nördlichen Hälfte der Ekliptik
verfolgt Er wird nicht viel weniger als ein Menſchenalter
nördlich vom Aequator bleiben Dann allerdings wird
er von beinahe drei Generationen auf der ſüdlichen Hemi
ſphäre beobachter werden müſſen erſt um das Jahr 2010
wird Neptun wiedr an der Stelle des Himmels ſtehen an
der ihn Galle ſeinereit auf der Berliner Sternwarte zuerſt
entdeckt hat

Am Fixſternhimmel ſind gegenüber dem Vor
monat keine weſentlichen Veränderungen zu regiſtrieren mit
Ausnahme der zweiſtündigin Verſchiebung des ganzen Firma
ments nach Weſten Da cher auch die Dunkelheit beinahe
ebenſo viel früher hereinbriht wenigſtens in der zweiten
Oktoberhälfte ſo können dieſeben Konſtellationen wie im
September auch im Oktober wargenommen werden Wäh
rend man am Abend im Weſten Ve Sommerſternbilder noch
ſieht können in ſpäterer Nachtſtunke nun auch ſchon faſt alle
winterlichen Konſtellationen in ihre ganzen Pracht beob

achtet werden A L
Jbſen und Tolſtoi

Saiſonbeginn in Leipzig
Marterſteig der ſeiner perſönlichen Reigung

Drama in dem erſten Jahre ſeiner Leipziger T
aber nicht immer mit dem gleichen Erfolg Ausd erliehen ha
inſzenierte als erſte Arbeit der neuen Saiſon Jbſens tifaründiges
menſchlich beſeeltes Schauſpiel Die Kronprätendenten und ſe
dank eines allmählich ſteigernden Jntereſfes für ſän n
riſche Tätigkeit und eines in ſich mehr g ten Enſemhle

e Anerkennung eErhaben groß und menſchli iſt
rkes Nur der gelangt zum
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5 Bericht zufolge er ſich nachſtehende Beſchimrer en Volspartei leiſtete v
Jetzt bei der letzten Heeresvorlage durfte es ſeldie ort de Volkspartei nicht wagen der Heeres

vermehrung Widerſtand entgegenzuſetzen ſonſt hätte ſie 2
letzten Kredit verloren den ſie im Volke hatte Sie
willigte alſo mit ſüßſaurem Geſichte ein konnte es aber
doch nicht unterlaſſen an dem Heere herumzumäkeln Be
ſonders die neugeſchaffene Kategorie der Kaderoffiziere
habe bei den freiſinnigen Maulhelden auf
Widerſpruch geſtoßen Der freiſinnige Maulheld Dr
MüllerMeiningen habe vor einer Schaffung einer Schar
von Müßiggängern gewarnt und habe damit nur eine voll
kommene Ahnungsloſigkeit von militäriſchen Dingen an
den Tag gelegt die nur noch übertroffen werde durch die
unerhörte Dummdreiſtigkeit mit der er es wagte
über Dinge zu ſprechen von denen er nichts verſteht Keinerdieſer er wird ſich im Heere in ſo unnützer
Weiſeſein Gehalt verdienen wie dieſer Maul
held ſeine Diäten im Reichstage Daß die Freiſinnigen
im Reichstage gegenüber dem großen Opfer auch Gegen
leiſtungen für das Volk verlangten ſei ein erbärm
licher kleinlicher Standpunkt

Was für eine wertvolle Kraft die Konſervativen an die
ſem Herrn haben mag außer der vorſtehenden Feſtrede

die Tatſache zeigen daß derſelbe Herr v Ditfurth erſt
vor anderthalb Jahren von den h öffentlich
abgeſchüttelt werden mußte Am Vorabend der Reichstags
wahl 1912 hatte ſich Herr Jordan v Kröcher dieſe konſer
vative Zugkraft nach ſeinem Wahlkreis Salzwedel Garde
legen verſchrieben um ihn auf die dortigen Wähler loszu
laſſen Als aber Herr v Ditfurth den Wählern zurief Wer
morgen nicht Herrn v Kröcher wählt iſt ein Hunds
fott da mußten die kanſervativen Wahlkreisorganiſa
tionen ſchleunigſt in allen Zeitungen Erklärungen veröffent
lichen daß ſie mit Herrn v Ditfurth nichts zu tun haben
wollten

Papſt Pius über den Proteſtantismus

Das päpſtliche Leibblatt die Florentiner Unitä cat
tolica zitiert aus dem Grazer Dominikuskalender für 1914
einen bemerkenswerten Ausſpruch den Pius X gegenüber
dem bekannten Mgr Heiner getan hat Der Papſt ſagte in
einer Jmdirnn dieſem Prälaten Der Jnterkonfeſſionalis
mus iſt die Brücke zum Jndifferentismus und damit sie
zum Pgreſtantismus und Atheismus Unitä cattolica
Nr 215
Pius T hat offenbar ſeit der Borromäusenzyklika ſehr
wenig gelernt da er heute noch Proteſtantismus und
Atheismus auf eine und dieſelbe Stufe ſtellt
Mgr Heiner billigt natürlich dieſen päpſtlichen Ausſpruch
der zugleich eine Beleidigung des proteſtantiſchen Ehrgefühls
und eine Verurteilung der Kölner Richtung iſt

Derſelbe Herr der manchmal in der Köln Volksztg
das Wort ergreift geht ſogar ſo teilt der Täglichen Rund
ſchau ihr römiſcher Mitarbeiter mit noch weiter als der
Papſt und ſpricht denjenigen deutſchen Katholiken die ſich
an die Enzykliken und Verordnungen des Papſtes Kritik er
lIaubt haben geradezu das katholiſche Fühlen ab Uns
kommt eine ſolche Behauptung ſpaßig vor aber ſie berührt
uns weiter nicht Was uns aber ſehr nahe geht iſt der Am
ſtand daß ein Mann von ſolcher Geſinnung mit Konnivenz
einer gewiſſen preußiſchen Regierungsſtelle zum deutſchen
Kurienkardinal ernannt werden ſollte Anderswo pflegt
man nicht den Bock zum Gärtner vorzuſchlagen

Friede in Sicht
Die Verhandlungen zwiſchen den großen Kranken

kaſſenverbänden und dem Deutſchen Aerzte
vereinsbund ſowie dem Leipziger Verband
laſſen wie die Kölniſche Volkszeitung mitteilt einen
Frieden in dem langjährigen Streit zwiſchen dem Aerzte
verband und den Kaſſenverbänden erhoffen Die Entſchei
dung wird in den nächſten Tagen fallen

Woauuoeeeeenmüſſen ihm recht geben der ohne innere Zweifel an ſeine
Sendung alle Brücken hinter ſich abſchlägt und geradegus nur die
eine Bahn wandelt die er ſich gewählt hat Nur ein zweifelsfreier
Mann vollbringt die größten Taten nur einer in dem die Forde
rungen ſeiner Zeit aufflammen wie in Glut Gedanken in ih
erzeugen die er ſelbſt nicht faßt ihm den Weg zeigen von dem er
ſelbſt nicht weiß wohin er führt den er aber dennoch geht und
gehen muß bis er das Volk laut iubeln hört und mit weit offenenAugen verwundert um ſich ſchaut und begreift daß er ein ehe
Werk vollbracht hat

So groß wie der Gedanke ſelbſt iſt auch die hiſtoriſche Um
kleidung des Werkes das in der erſten Hälfte des 13 Jahthunderts
in Norwegen ſpielt und zum Mittelpunkt den vom Glück be
günſtigten König Hakon und ſeinen Gegenſpieler Jart Skule das
Stiefkind Gottes auf Erden hat Groß war auch die Jnfzenie
rung des Jntendanten der den Kern des Ganzen zu vollſter Klar
heit herausgeſchält und ſchlichte eindringliche Pühnenbilder ge
ſchaffen hat Die Künſtler ſpielten abgeſehen von einigen Text
unſicherheiten mit liebevoller Hingabe Dacarli Walter
und Feldham mer in den Hauptrollen jnig eindringlicher Kraft

Das Schauſpielhaus eröffnete mit Tolſtois echt ruſſi
ſchem Drama Der lebende Leichnam Ein guter aber
ſchwacher Menſch namens Fedja verläßt em Trunke ergeben ſeine
Frau und ſein Kind Sie gerät in No Da nimmt ſich ihrer ein
anderer gleichfalls guter Menſch an ugd ſie weicht ſchließlich ſeinem
reinen Liebeswerben Er will ſie Feiraten und deshalb ſoll die

ung mit Fedja betrieben vyerden Aber der Haß Fedjas
gegen die Unwahrheit die die Formalitäten der Scheidung im
Cefolge hat denn er will jgye niemals begangene Schuld auf
ſich nehmen und kann doch nit lügen treibt ihn zum Selbſt

Dazu iſt er aber wigker zu feig Auf Zureden einer ihn
liebenden Zigeunerin ſpiel er ſeiner Gattin einen Brief in die
Sände durch den ſie von Einem Tod durch Ertrinken unterrichtet
wird Jn dieſem Glaub wird ſie noch beſtärkt als man da wo
man ſeine Kleidung fiſdet eine fremde Leiche aus dem
Waſſer zieht Fedja deſſen lebt unerkannt weiter ein leben

eichnam Sei rau heiratet nun den anderen Durch Zu
fall wird alles aufgedeckt Die Drei werden wegen Vigamie an
geklagt kurz aber bevor das Urteil verkündigt werden ſoll macht

nun c Fed u e 77 chs iſt nichg alles mit unbedingter Wahrſcheinlichkeit geſtaltetrackt aber doggf infolge der Eindringlichkeit mit der im rn die
Geſellſchaftogednung Nußlands angeklagt wird Die Jnſzenterung

r ehweg wurde allem in vollem Maße gerecht und bot
rei Heriſche Momente Er arbeitet mit der verkürzten
Bühne er er große Anſchaulichkeit abgewann Die Darſtellung
war dufwea vorzüglich allen voran aber Vernd Aldor als leben

dementiert ſein eigenes Daſein und arbeitet im ſtillen emſig
Das Kartell ver wirtſchagte ren Kenttionure

am Ausbau ſeiner Organiſation So meldet die National
zeitung in ſehr beſtimmter Form

Trotzdem auf der Leipziger Tagung in Abrede geſtellt
wurde daß der Zentralverband der deutſchen nduſtriellen
und der Bund der Landwirte ſich zu einem Kartell vereinigt hätten iſt dieſer Zuſammenſchluß in ſehr enger Form
bereits erfolgt Wie wir erfahren beabſichtigen die beiden
Vereinigungen einen gemeinſamen zu bilden
ferner Provinzial und Landeskartelle Auf die Organi
ſation der einzelnen Ortsgruppen ſoll beſondere Sorgfalt ver
wendet werden

Die Frage der Verleihung von Kohlenabbauberechtigungen
an Private

will dem Vernehmen nach im nächſten Winter die preußiſche 9 rage zu löſen verſuchen Die Regelung der
Materie iſt ſehr ſchwierig Die Regierung iſt durch die
Novelle zum Berggeſetz von 1907 verpflichtet die Frage zu
regeln vor allem Leitſätze dafür aufzuſtellen unter welchen
Vorausſetzungen Private das Recht der Aufſuchung und Ge
winnung der Steinkohle erwerben dürfen Dem Landtage
werden in einem Geſetzentwurfe dementſprechende Vorſchläge
gemacht werden Der Staat hatte für ſich vor Jahren das
Recht in Anſpruch genommen ſich genügend große Flächen
zum Steinkohlenabbau zu reſervieren und für die reſtieren
den Felder das Privatmutungsrecht zu regeln Dies ſoll
nunmehr geſchehenar k Provinzen Brandenburg SchleswigHol
ſtein Pommern Oſtpreußen wird der neue Entwurf nicht
gelten

Hof und Perſondalnachrichfen
Die a iſt Dienstag früh um 524 Uhr auf dem

Schleſiſchen Bahnhof in Berlin eingetroffen und hat ſich gegeng7 e nach ihrem Palais begeben

t Der Reichskanzler begibt ſich Anfang nächſter Woche nach
Linderhof um einer Einladung des Prinzregenten von Bayern
folgend der Hirſchjagd obzuliegen Er ſtattet in München dem
Freiherrn von Hertling einen Beſuch ab

Der Direktor im Reichsjuſtizamt Wirkliche Geheime Rat
Dr Hoffmann wird am 1 Oktober d Js in den Ruheſtand
treten nachdem er 10 Jahre als Direktor und im ganzen 40 Jahre
ununterbrochen bei dieſer Reichsbehörde gewirkt hat

Ausiand

Die Führung taucht nichts

Das iſt die Summe der Kritik die der Senator und
ehemalige Offizier Charles Humbert der ſchon mehrere Male
als Kandidat für das Kriegsportefeuille genannt wurde und
als Kriegsberichterſtatter das Militärbudget eingehend
ſtudiert hat im Pariſer Journal im Anſchluß an die fran
zöſiſchen Herbſtmanöver veröffentlicht Er erklärt daß die
Armee ſchlecht ausgebildet ſchlecht ausgerüſtet und ſchlecht
befehligt ſei und ſchließt mit den Worten

Wenn wir unſern Soldaten die Mittel gegeben haben
ſich auszubilden wenn wir ihnen die den Bedürfniſſen des
Fortſchrittes entſprechenden Waffen geliefert haben werden
dann werden wir noch immer nichts getan haben
wenn wir ihnen nicht r Führer geben welche ihre
Tapferkeit verdient Statt einer ſtarken und zum Siege
bereiten Armee werden wir dann nur eine ungeheure
fürden Zuſammeénbruch reife Menſchenherde
beſitzen Auch die vielgerühmte Artillerie verdient nach
Humberts Meinung die ſchärfſte Kritik

Selbſt wenn man annimmt daß hier zu durchſichtigen
Zwecken mit maßloſen Uebertreibungen gearbeitet wird ſo
wird man doch mit Jntereſſe die Wirkung dieſes Gut
a auf die öffentliche Meinung in Frankreich beob
achten

König Konſtantin und der griechiſchtürkiſche Konflikt
Ueber das Ergebnis der Londoner Reiſe des Königs

S liegt in Paris folgende Mitteilung vor DerKön g fühlt ſich in ſeiner Anſchauung beſtärkt direkte
Ver andlungen mit der Pforte über die Jnſel

der Pforte und Bulgarien angenommen habe oder nehmen

age als durchaus unzuläſſig abzulehnen Unbe
ümmert darum welche Formen eine Verſtändigung zwiſchen

könnte wolle Griechenland ſeine Verſprechungen gegenüber
Europa erfüllen müſſe aber darauf rechnen daß Griechen
lands alte Rechte durch die europäiſchen Mächte nicht ver
kümmert werden

Verbandstage

52 Hentſcher Schulmännertag

Marburg a 29 September
Unter zahlreicher Beteiligung von Schulmännern aus

dem ganzen Reiche begannen hier die Veranſtaltungen der
52 Verſammlung Deutſcher Philologen und Schulmänner
Eingeleitet wurden die Verhandlungen mit der 29 Jahres
verſammlung des

Deutſchen Gymnaſialvereins

Die Verſammlung leitete Direktor Prof Dr Lücke Steg
litz Unter den Teilnehmern befanden ſich weiter Geh
Reg Rat Greber vom preußiſchen Kultusminiſterium
Rektor Troeltſch von der Univerſität Marburg Geh
Ober Reg Rat Direktor des ProvinzialSchulkollegiums
Paehler Caſſel u a m

Der Vorſitzende begrüßte die Ehrengäſte und die ſon
ſtigen Freunde und Freundinnen des humaniſtiſchen Gym

und gedachte ſodann ehrend der Toten des letzten
Jahres

Hierauf nahm er das Wort zu einer program mat iſchen Eröffnungsrede pras t
Jm allgemeinen ſteht es mit der Sache des humaniſti

ſchen Gymnaſiums nicht ſchlecht Die wilden und leiden
ſchaftlichen Angriffe werden allmählich etwas ſeltener Es
finden ſich immer mehr namhafte Stimmen die für uns ein
treten Ein erfreuliches Zeichen iſt die Zunahme der Orts
gruppen unſeres Vereins und nicht minder erfreulich iſt die

der Lchn
Julius Blumenthal

Bildung von großen Vereinigungen von Freunden des humaniſtiſchen Vandreen wie neuerdings in Frankfurt Darm

optimiſtiſd machen Eine ſtarke G noch gegen
uns und vor Ueberraſchungen ſind wir nicht ſi Da gilt
es dauernd auf der Hut zu ſein und die Waffen ſcharf zu
halten Beifall

Der Rektor der Univerſität Magnifizenz Troeltſch
wünſchte dem Verein und ſeinen Beratungen im Namen der
Marburger Univerſität vollen Erfolg Konſiſtorialrat Pro
feſſor Jülicher überbrachte die Grüße der Marburger
Ortsgruppe Profeſſor Schmuck Nürnberg ſprach für den
Bayeriſchen Gymnaſiallehrerverein

Die Verſammlung erledigte hierauf geſchäftliche Ange
legenheiten Zum 1 Vorſitzenden an Alys Stelle wurde Ge
heimer Hofrat Ah lig Heidelberg gewählt der die Wahl
annahm unter der Bedingung daß ihm Prof Dr Lücke
zur Seite ſtehe Die Wiederwahl des übrigen Vorſtandes
erfolgte durch Zuruf Aus dem Geſchäftsbericht geht hervor
daß der Verein im letzten Jahr um 219 neue Mitglieder
auf 3036 Mitglieder gewachſen iſt Zum Ort der nächſten
Tagung wurde Frankfurt a M gewählt als Beſprechungs
thema Jn wieweit können Reſte des römi
ſchen Altertums dem Unterricht fruchtbar
gemacht werden Die Verſammlung trat dann in
die wiſſenſchaftliche Tagesordnung ein An erſter Stelle er
ſtattete Univerſitätsprofeſſor D Dr Wendland Göttin
gen den Bericht über

die für die Schule zu treffende Auswahl
der griechiſchen Lektüre

Der Redner erörterte in eingehenden wiſſenſchaftlichen
Ausführungen die Auswahl und die Methoden der leichten
Erſchließung der griechiſchen Lektüre für die Schüler und
wies u a wegen des Zuſammenhanges des Deutſchen mit
dem Griechiſchen auf den Nutzen hin den auch Ueberſetzun
gen wie die von illamo witz leiſten könnten unter
ſcharfer Verurteilung des Unfugs gedruckter Präparationen
Er ſchloß mit einem Appell an die Zukunft des deutſchen
Gymnaſiums zu glauben und die Arbeit des Altertums in
ſich ſelbſt wieder lebendig zu machen Jn der Diskuſſion
bezeichnete Geheimrat Cauer Münſter als höchſten Wert
der griechiſchen Lehre die Erkenntnis daß ein Volk aus dem
Zuſtand des Unbewußtſeins zum Bewußtſein ſeines eigenen
rätſelvollen Daſeins erwacht eine Wandlung die noch jedes
Volk durchmacht Redner empfiehlt von dieſem Geſichtspunkt
aus die Lektüre Platons Prof Schenkel n bat um
möglichſte Bewegungsfreiheit in der Auswahl der Lektüre
Ein Beſchlußantrag fand nicht ſtatt

Die Verſammlung trat dann in die Erörterung der
Frage ein wie der Geſchichtsunterricht zu geſtalten
ſei Das Thema hatte bereits die Münchener Tagung be
ſchäftigt Es wurde nochmals die Notwendigkeit ſtaats
bürgerlicher und politiſcher Erziehung die an die alte Ge
ſchichte anknüpfen müſſe betont Dieſe bedürfe im Unterricht
einer Verſtärkung durch den ſprachlichen Unterricht Auf
Grund der vorgelegten Leitſätze erfolgte eine eingehende
Ausſprache über die Frage in welcher Weiſe der Geſchichts
unterricht zur Erreichung der in den Leitſätzen aufgeſtellten
Ziele auf Tertig Sekunda und Prima verteilt werden ſolle

Zu gleicher Zeit wie der Gymnaſialverein tagten die
ſpezial wiſſenſchaftlichen Organiſationen der Deutſche Ger
maniſtenverband der Verband der Deutſchen Volkskunde
vereine und der Verband Deutſcher Geſchichtslehrer der
ſeine Gründungsverſammlung abhielt

23 Bundestag der Deutſchen Bodenreformer

Nachdr verb S u H Straßburg i 29 Sept
Unter zahlreicher Beteiligung aus allen Teilen des Reiches

trat hier der Bund Deutſcher Bodenreformer zu ſeinem 23 Bundes
tag zuſammen Der Vorſitzende Damaſchke KBerlin begrüßte
die Anweſenden mit kurzen Worten und namentlich die Ehrengäſte
unter denen ſich als Vertreter der Staatsregierung AUnterſtaats
ſekretär Mandel Landtagspräſident Dr Ricklin Ehrendomherr
Prof Gaß für das Bistum Straßburg Bürgermeiſter Dr Belian
Eilenburg Präſident Dr Curtius für die Kirche Augsburgiſcher

Konfeſſion Prof Schweitzer Paris für die franzöſiſchen Boden
reformer Stadtkämmerer Machwitz Schöneberg namens des
dortigen Magiſtrats ferner den Vorſitzenden des Bundes der Feſt
beſoldeten Falkenberg Berlin befanden außerdem waren zahl
reiche Begrüßungstelegramme aus Wien Poſen uſw eingegangen

Nach den üblichen Begrüßungsanſprachen der verſchiedenen
Vertreter und der Bekanntgabe des Kaſſenberichtes erſtattete zu
nächſt der Bundesvorſitzende Damaſchke den Bericht über die
Bodenreform im vergangenen Jahre Anknüpfend an die Zeit
vor hundert Jahren die franzöſiſche Revolution und den Wieder
aufbau der deutſchen Macht erwähnte er den vor 25 Jahren be
gründeten Bund für Bodenreform und deſſen Neubegründung im
Jahre 1898 Er kam dann auf die grundſätzliche Verſtaatlichung
des Bodens au ſprechen die er ablehnte Die Ziele die erreicht
werden müſſen ohne daß der Boden verſtaatlicht wird können nur
nach und nach erreicht werden Die Verſtaatlichung würde ledig
lich dem bodenſtändigen Menſchen das Bewußtſein ſeiner perſön
lichen Freiheit rauben Der Redner ging dann näher auf die
Kleinarbeit ein und betonte daß die Zahl der Einzelmitglieder um
2400 und die der angeſchloſſenen Vereine und Korporationen um
103 gewachſen ſei Er ſchloß ſeine Ausführungen mit einem Nach
ruf auf die verſtorbenen Mitglieder des Bundes

Prälat Werthmann Freiburg i behandelte das
Thema Wohnungsnot und Sittlichkeit Er wies
darauf hin daß zwiſchen Wohnung und Sittlichkeit ein enger Zu
ſammenhang beſteht Durch verwickelte Verhältniſſe wurden einige
zur Abſonderung gezwungen und veranlaßt ſich Einzelwohnräume
zu ſuchen Von der Wohnung hängt aber oft für die ganze Lebens
dauer Glück oder Unglück ab und namentlich für die Studenten
ſchaft beſteht zwiſchen Wohnungsnot und Sittlichkeit ein ſehr
enger Zuſammenhang Während die gelernten Arbeiter infolge
der beſtehenden Geſellenhäuſer und Heimatsherbergen beſſer daran
ſind beſteht hinſichtlich der Arbeiter und zwar beſonders der
Saiſonarbeiter und der Wanderer noch ein großer Mißſtand Aber
auch bei den gelernten Arbeitern muß das Schlafgängerweſen als
ein großer Uebelſtand bezeichnet werden dem nur durch fortgeſetzte
ſyſtematiſche Unterſuchungen abgeholfen werden kann Richt
weniger als die Wohnung des Einzelnen wird das Heim der
Familie von der Wohnungsnot bedroht Für viele Tauſende denen
die Beſchaffung eigener Wohnungen Schwierigkeiten macht bietet
die Mietskaſerne nur einen dürftigen Erſatz für ihre berechtigten
Anſprüche Das Abvermieten einzelner Räume wirkt auf die
Familie direkt zerſetzend Zur Abhilfe muß ſofort geſchritten
werden wenn überhaupt ein Erfolg erzielt werden ſoll auch hin
ſichtlich der ländlichen Wohnungsnot

Eine Diskuſſion fand nicht ſtatt worauf die erſte Sitzung ge
ſchloſſen wurde

e

Halle und Umgebung
Halle 1 Oktober

Der SchwarzeKreuz Skandal
Die Akquiſiteure und Akquiſiteuſen des Miſſiongrs Willi

Diettrich tauchen in den verſchiedenſten Gegenden Deutſchlands
ft desſtadt Dresden und München Das darf uns aber nicht allzu auf um für das Schwarze Kreuz das einträglivom Verbrecher zum Miſſionar gewordenen Ante
mers
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machen und Geld zu betteln Neuerdings hat Diettn Sangerhauſen mit ſeiner Propaganda beglückt re
lich erteilt man ihm dort die gebührende Antwort le
ſche Volkszeitung in Breslau weiß aus dem chriſtlichen Muſter

betriebe des Diettrichſchen Kreuzes erbauliche Dinge zu erzählen Zunächſt bezeichnet ſie in Uebereinſtimung mit uns die
ganze Gründung als einen öffentlichen Skandal Dann erfährt

n folgendesm B e Geiſtlichkeit hat ſchon wiederholt Veran
laſſung gehabt in den Verſammlungen vor dem Eintritt in dieſen
Orden eindringlichſt zu warnen weil dieſer nichts anderes als

eine Ausbeutung ahnungsloſer junger Mädchen bezweckt Einen
Beweis hierfür liefern eine Anzahl bei den Pfarrämtern von den
Eltern der Mädchen wahrheitsgetreu mitgeteilter Tatſachen Auch
in der am Sonntag abgehaltenen Verſammlung des katholiſchen
Arbeitervereins St Anna zu Zabrze Süd kam der Präſes Ober
kaplan Mika auf dieſen Mädchenfang zu ſprechen Seine Mit
teilungen ſtützten ſich auf die ſowohl von den für den Orden an
geworbenen Mädchen als von deren Müttern auf dem Pfarr
amt gemachten Ausſagen Aus dieſen iſt zu entnehmen Auf
Grund von Jnſeraten haben ſich eine Anzahl junger Mädchen aus
Zabrze in dieſen Orden aufnehmen laſſen und zwar wie es in
dieſen Jnſeraten hieß zur Ausbildung von Krankenſchweſtern bei

eier Station und einem Monatsgehalt in Höhe von 20 40 Mk
och die Erfahrungen die ſie nach dem Eintritt machen mußten

waren recht betrübend Von einer Ausbildung als Kranken
ſchweſter war zunächſt keine Rede Die Mädchen wurden nicht nur
in Breslau mit dem Vertrieb von Schriften beſchäftigt ſondern
ſind auch zu dieſem Zweck nach den verſchiedenen Gegenden Deutſch
lands ja ſogar auch nach der Schweiz verſchickt worden Es war
ihnen zur Pflicht gemacht täglich eine beſtimmte Menge dieſer
Schriften abzuſetzen Wohnung für Wohnung aufzuſuchen und den
Leuten die Schriften durch Bitten und Flehen aufzudrängen Früh
um 3,30 Uhr mußten die Mädchen aufſtehen um ſich auf die Reiſe
vorzubereiten Alsdann bekamen ſie das Frühſtück und auf den
Weg Brot und Wurſt Das Mittagsbrot wurde abends 6 Uhr ein
genommen Es iſt ihnen aufgegeben worden katholiſche und
evangeliſche Pfarreien zu meiden aber auch vor der Polizei auf
der Hut zu ſein Jn den Abendſtunden mußten ſie an den Ge
höften umherziehen dort Lieder ſingen und dafür Gaben ſammeln
Die Rückkehr erfolgte erſt um 12 oder 1 Uhr nachts Trotzdem war
die Aufſtehezeit auf 3,30 Uhr morgens tgrieg Welche Wirkung
die überanſtrengende Arbeit mangelhafte Koſt und nächtliche
Ruhezeit auf die bedauernswerten Geſchöpfe ausgeübt hat geht
daraus hervor daß vier dieſer Mädchen zweimaleinen
Selbſtmordverſuch gemacht haben Die von den
Mädchen an die Eltern gerichteten Bittbriefe um Erlöſung bezw
rn aus dem Orden waren herzerweichend Selbſtredend

haben die getäuſchten Eltern alles getan um ihre Kinder die
iſt im Alter von 14 und 15 Jahren ſtehen nach Hauſe zu er
alten

Das Breslauer Blatt ſchreibt dazu Die Sache erſcheint
ſo ungeheuerlich daß man es kaum für möglich halten
ſollte daß etwas derartiges im Deutſchen Reich vorkommen kann

Die Rechtsſage des blinden Paſſagiers
Ein intereſſanter Strafprozeß gegen einen angeblich blinden

Paſſagier der am 19 September 1912 bei der Ankunft des
Münchener Schnellzuges in Berlin ohne Fahrkarte betroffen und
angehalten worden war beſchäftigte das Reichsgericht das im
Gegenſatz zum Landgericht Verlin das dieſen Reiſenden wegen
Betrugs zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt hatte zu einer dem
Angeklagten günſtigeren Entſcheidung gelangt iſt Der
Angeklagte Reiſender einer Berliner Firma hatte am 18 Sep
tember 1912 von Zürich über München nach Berlin fahren wollen
Bei der zwiſchen München und Nürnberg erfolgten Reviſion war
er ohne Fahrkarte betroffen worden Er hatte behauptet ſeine
Fahrkarte verloren zu haben und hatte erklärt er werde ſich in
Berlin da er ſein letztes Geld für die Fahrkarte ausgegeben habe
von ſeiner Firma ſofort Geld nach dem Bahnhof bringen laſſen und
nachbezahlen Das war auch bei der Ankunft in Berlin geſchehen
Später aber wurde der Reiſende von dem Chef ſeiner Firma
mit dem er in Differenzen geraten war denunziert er habe in
Wirklichkeit gar keine Fahrkarte gehabt ſondern nur eine Bahn

ſteigkarte gelöſt um durch die Sperre zu kommen Das Land
gericht hatte dies als wahr unterſtellt und den Reiſenden ver
urteilt Nur im Beſitze einer VBahnſteigkarte habe er der Bahn
verwaltung vorgeſpiegelt er wolle nur den Bahnſteig benutzen
und durch dieſe Täuſchung den Eiſenbahnfiskus um den Preis der
Fahrt geſchädigt Daß er beabſichtigt habe in Berlin nachzu
zahlen ſei unerheblich Die Reviſion des Angeklagten machte
geltend dieſer habe von vornherein nicht die Abſicht gehabt
zu zahlen und ſich ja ohne weiteres bereit erklärt in Berlin nach
zuzahlen was im Eifenbahnverkehr jedem geſtattet ſei ohne zum
Betrüger zu werden Das Reichsgericht hob auch das land
gerichtliche Urteil auf und ordnete eine nochmalige Verhandlung
durch die Vorinſtanz an deſſen Feſtſtellung der Angeklagte habe
e h ornherein auf einen Betrug abgeſehen zu Bedenken An
aß gebe

Laubenbrand Geſtern mittag 1 Uhr brannte in der Reide
burgerſtraße die Gartenlaube des Gartenbeſttzers B nieder Die
hierin untergebrachten Kaninchen kamen alle in den Flammen
um

Gerichtsverhandlungen
Her Fall Knittel erneut vor Gericht

Gleiwitz 29 Sept 1913
Die oberſchleſiſche Stadt Gleiwitz der Mittelpunkt des

kommerziellen Verkehrs der Bergwerks und Hüttendiſtrikte
Oberſchleſiens bildet in dieſen Tagen den Schauplatz eines
Prozeſſes der für weite Kreiſe des Reiches von großem Jnter
eſſe iſt Unter der unſcheinbaren Bezeichnung eines ein achen
Beleidigungsprozeſſes ſoll hier die prinzipielle Frage einer
Entſcheidung zugeführt werden oh die Militärbehörde be
rechtigt iſt gegen einen Reſerveoffizier wegen ſeiner poli
tiſchen Betätigung vorzugehen Die Angelegenheit hat be
kanntlich bei der diesjährigen Etatsberatung im Reichstag
den fortſchrittlichen Abgeordneten Dr Wiemer zu einer Jnter
pellation veranlaßt und iſt wie erinnerlich auch vor der
Strafkammer des Landgerichts Ratibor bereits verhandelt
worden Der Amtsrichter Knittel in Rybnik hatte ſich in
Ratibor wegen Beleidigung des Hauptmanns Kammkerzu verantworten Der der Fenkrumergetet angehörige Amts

richter war verſchiedentlich politiſch in ſtark prononzierter
Weiſe hervorgetreten und hatte u a bei den Wahlen zum
preußiſchen Abgeordnetenhaus von 1908 ſowie bei den Kirchen
vorſtandswahlen gegen ſeine politiſchen Gegner namentlich
den polniſchen Abgeordneten v Sayda dem
daten des Zentrums und der Polen Front gemacht upt
mann v Kammler hatte an dem Verhalten Knittels an
genommen und an den Bezirkskommandant v Vietinghof
hierüber eine dienſtliche Meldung erſtattet die
Knittels zu den Offizieren der Landwehr raunt gab
Nachdem Knittel vergeblich die Einleitung eines hren

e gegen ſich beantragt hatte und auch eine
eſchwerde beim Diviſionskommandeur und beim Kaiſer er

folglos blieb verlangte er die Einleitung eines Diſziplinare egen den Hauptmann Kammler und als auch
dieſes Geſuch

an den Kriegsmini
wurde erhob er in einem Schreiben

ter gegen den Bezirkskommandeur den

zur Verſetzung

W
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Vorwurf daß dieſer mit direkten Lügen gegen
habe er ſei das Opfer einer bösartigen
Geiſteskrankheit des Hauptmanns v Kammler
während die Militärbehörden ihre Blamage nicht einſehen
wollten Dieſes Schreiben hatte dem früheren Kriegsminiſter
und jetzigen Generalinſpekteur der 2 Armeeinſpektion von
Heeringen Anlaß zu einer Klage wegen Beleidigung ge
geben Die Strafkammer am Landgericht Ratibor billigte
aber dem Amtsrichter Knittel den des 8 193 zu und
ſprach ihn frei Auf eingelegte Reviſion hob das Reichs
gericht das Urteil auf und verwies die Angelegenheit zur
abermaligen Verhandlung an das Landgericht Gleiwitz

Unter außerordentlich großem Zudrang von Offizieren
aller Grade Rechtsanwälten uſw begann heute vormittag
die erneute Verhandlung unter dem Vorſitz des Landgerichts
direktors Richter die Anklage vertritt der Erſte Staats
anwalt Figge die Verteidigung liegt in den Händen des
bekannten Breslauer Rechtsanwalts Juſtizrat Mamroth
Die Beleidigten Hauptmann v Kam m le r Bezirkskomman
deur Oberſtleutnant Frhr v Vietinghoff und General
major v Windheim haben ſich dem Verfahren nachträg
lich als Nebenkläger angeſchloſſen Sie erſcheinen unter dem
Beiſtand der Rechtsanwälte Bieck Breslau Neumann Glei
z und Guth Gleiwitz Zu der Verhandlung ſind
60 Zeugen und 6 mediziniſche Sachverſtändige geladen welch
letztere ſich über den Geiſteszuſtand des Hauptmanns von
Kammler gutachtlich äußern ſollen Vor Eintritt in die
Verhandlung beantragte Juſtizrat Mamroth noch drei weitere
Zeugen aus Rybnik zu laden welche bekunden ſollen daß
Hauptmann v Kammler ſich auf dem Marktplatz in Rybnik
mehrfach ſehr ſonderbar benommen habe er ſei mit gezogenem

Säbel z dem Marktplatz herumgelaufen habe ſſanten
beläſtigt den Marktfrauen in die Körbe getreten uſw Da
mit ſoll bewieſen werden daß der Geiſteszuſtand des Haupt
manns v Kammler nicht intakt ſei Das Gericht beſchloß
die Ladung dieſer Zeugen

Nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes teilte der Vor
ſitzende mit daß im erſten Verfahren der Angeklagte von der
Strafkammer in Ratibor freigeſprochen worden ſei das
Reichsgericht habe aber das Urteil wieder aufgehoben und
insbeſondere bemängelt daß die Zubilligung des S 193 in zu
weitem Maße geſchehen ſei Eine Verleſung des erſtinſtanz
liches s fand nicht ſtatt

n der

zu gearbeitet

mtückiſchen

Vernehmung des Angeklagten
ſagte dieſer zunächſt aus daß er ſeit 1904 als Amtsrichter in
Rybnik tätig ſei Bei den Landtagswahlen im Jahre 1908
haben Liberale und Konſervative ein Kompromiß geſchloſſen
dem die Kompromißkandidaten des Zentrums und der Polen
gegenüber ſtanden Jch hatte erklärt Amtsrichter Knittel
zunächſt die Abſicht überhaupt nicht zu wählen da die Kandi
daten die von ſeiten der Konſervativen aufgeſtellt waren
mir nicht paßten ich aber einen Polen ebenfalls nicht wählen
wollte Jm letzten Moment entſchloß ich mich zur Wahl da
von den anderen Parteien Wahlmachinationen vorgenommen
worden waren die mich ärgerten Jch informierte mich bei
dem Rechtsanwalt Hanraths dem Führer der Zentrums
partei und der ſagte mir daß der Pole Sayda ſich ſchriftlich
auf die Verfaſſung verpflichtet hätte Jch ging deshalb am
4 Juli zur Wahl Vorſitzender Sie waren alſo urſprüng
lich mit dem Kompromiß nicht einverſtanden Angeklagter
Rein Vorſ Mit den politiſchen Verhältniſſen in Ober
ſchleſien waren Sie aber ſelbſtverſtändlich vertraut An
geklagter Nein ich habe mich darum niemals gekümmert und
bin auch dem Oſtmarkenverein nicht beigetreten da ich das
mit meiner Stellung als Richter nicht für vereinbar hielt
Vorſ Sie haben ſich nun bei dem Rechtsanwalt Hanraths
eigentlich nicht an die richtige Stelle gewendet denn der
Rechtsanwalt Hanraths war als Zentrumsführer gewiſſer
maßen der Vater des Kompromiſſes und verteidigte nur ſein
eigenes Kind Sie hätten ſich auch bei der Gegenſeite infor
mieren müſſen Angekl Dazu hatte ich keine Zeit mehr
da ich mich erſt am Vorabend entſchloß zur Wahl zu gehen
Jch wählte am 4 Juli 1908 in der zweiten Abteilung und
blieb dann im Wahllokal um eine eventuelle Stichwahl ab
zuwarten Als ich im Wahllokal noch wartete traten einige
der Wahlmänner die ich kannte auf mich zu und baten mich
ich möchte an einen Herrn telephonieren der noch zur Wahl
kommen ſolle Einer von ihnen ſagte er ſelbſt könne nicht
telephonieren da er am Wahltiſche ſaß Jch tat den Herren
den Gefallen der fragliche Herr war aber in dem angegebenen
Lokal nicht zugegen ich nannte am Telephon meinen Namen
und ſagte der Herr ſolle zur Wahl kommen Vorſ Es iſt
nun mit Jhrem Namen Mißbrauch getrieben worden Es
ſind verſchiedene Leute an die Wahlurne herangeholt worden
unter der falſchen Vorſpiegelung Amtsrichter Knittel ließe
ſie bitten zur Wahl zu kommen Angekl Das iſt richtig
ich habe ſie aber nicht holen laſſen Vorſ Weiter ging das
Gerücht um Sie hätten ſich agitatoriſch für das Kompromiß
betätigt Angekl Das iſt nicht wahr ich bin bald nach
der Wahl abgereiſt Von den Wahlen zum Kirchenvorſtand
weiß ich nichts ich habe mich an der Wahl nicht beteiligt und
war ſehr überraſcht als mir die Mitteilung gemacht wurde
ich ſei als Kirchenrat gewählt Jch habe die Wahl ange
nommen Vorſ Sie wurden zum Schriftführer gewählt

Angekl Nein ich wurde nur zum ſtellvertretenden Schrift
führer gewählt als Rechtsanwalt Hanraths der Schriftführer
war nicht anweſend war Vorſ Jſt im Kriegervereine
etwas gegen Sie unternommen worden Angekl Davon
hatte ich keine Ahnung Kammler und Vietinghoff ver
kehrten mit mir genau wie früher Bis zum Jahre 1909
hatte ich davon überhaupt nichts gewußt itte Dezember
1908 erhielt ich die Nachricht daß ich zur Landwehr 1 Auf
gebots verſetzt worden ſei Jch war wie vor den Kopf geſchlagen ich wußte nicht weshalb das geſchehen war h
ging zum Bezirkskommandeur v Vietinghoff und fragte ihn
nach dem Grunde der Verſetzung Er ſagte mir es ſei ein
Zeitungsartikel erſchienen in dem es heiße es ſei unerhört
daß ein Amtsrichter einen Polen wählt Außerdem ſolle eine
dienſtliche Meldung gegen mich erſtattet ſein Als ich nach
dieſer Meldung fragte wurde mir erklärt ſie ſei Dienſt
geheimnis Vorſ Daß Jhre Stellungnahme eine e
Erregung hervorrufen konnte haben Sie wohl gewußtAngekl Nein die politiſchen Rechte ſind dem Deutſchen doch

durch die Verfaſſung verbürgt und daß man bei der indirekten
Wahl wo nur Zentrumsleute wählten man mir einen Strick
drehen könnte konnte ich mir nicht denken Vorſ Was
taten Sie weiter nachdem Sie mit Herrn v Vietinghoff ge
ſprochen hatten Angekl Jch fragte den Bezirkskomman
deur ob er etwas dagegen hätte wenn ich verſuchte zur Re
ſerve zurückverſetzt zu werden Er antwortete nein Als
ich weiter fragte ob er ein Geſuch befürworten wolle ant
wortete er er würde das gerne tun Vorſ Er hat das
wohl nur in konventioneller Form geſagt ohne es ernſt ge
meint zu haben Angekl Nein er hat mir das beſtimmt

da um jemand der vor einem ſteht nicht vor den
oper et ich werde es befürworten ohne

andere ſelbſt das Gefühl hat daß eine Befürwortu
ſtattfindet Angekl Nein ich weiß poſitiv daß
leutnant Vietinghoff unbedingt erklärte er würde das
ſuch befürworten Am 13 Februar habe ich dann ein Ehren
gerichtsverfahren gegen mich beantragt Die Sache zog ſich
ſehr lange hin und wurde ſchließlich mein Geſuch durch den
Bezirkskommandeur abgelehnt da eine Verletzung der
Staändesehre nicht zu erkennen ſei Jch legte Rekurs beim
Diviſionskommandeur ein der aber ebenfalls zurückgewieſen
wurde Die Entſcheidung des Diviſionskommandeurs wurde
mir nur durch Verleſung bekanntgegeben Jch habe mich be
müht eine Ausfertigung zu erhalten aber vergebens Jch

be mich dann an Se Majeſtät den Kaiſer gewandt der ent
chied daß das ganze Verfahren überhaupt unzuläſſig ſei da
es ſich um eine politiſche Angelegenheit handelt Da ich nun
nicht zu meinem Recht gelangen konnte beantragte ich gegen
Hauptmann v Kammler ein Strafverfahren wegen Erſtattun
falſcher dienſtlicher Meldung Vorſ Jch verſtehe ni
recht Sie erklären Sie wollten Jhre Ehre wieder herſtellen
Weshalb gingen Sie gegen Kammler vor Angekl Ein
höherer Offizier hatte mir geſagt Ehe dieſe Leute nicht eins
auf den Kopf erhalten haben werden Sie nichts erreichen
Das Verfahren gegen den Hauptmann Kammler wurde ab
gelehnt und ich beantragte ein Ehrengerichtsverfahren gegen
Vietinghoff weil ich hoffte dadurch Kenntnis von einem
Privatbrief zu erlangen in dem von mir unwahre Tatſachen
behauptet wurden und deſſen Wortlaut mir vorenthalten
wurde Es gelang mir nicht ein ehrengerichtliches Verfahren
gegen Vietinghoff durchzuſetzen Auch eine erneute Eingabe
an den Kaiſer hatte keinen Erfolg Nunmehr verſuchte ich
das letzte indem ich eine Eingabe an den Kriegsminiſter
machte Vorſ Was verſprachen Sie ſich von einer ſolchen
Eingabe Angekl Jch hatte in der Zeitung von einem

arallelfalle geleſen Es war ein Redakteur Jänicke inemg wegen ähnlicher Dinge gemaßregelt worden und der

Kriegsminiſter hatte die Maßregelung aufgehoben ich hoffte
daß er ſich auch für meinen Fall intereſſieren könnte Vorſ
Jn dieſem Bericht an den Kriegsminiſter haben Sie ganz
außerordentlich ſcharfe Ausdrücke gewählt Es war wohl klar
daß Sie alles milder hätten ausdrücken können Angekl
Ja aber ich habe in allen vorhergehenden Berichten dieſelben
Ausdrücke gebraucht ohne daß etwas erfolgt wäre Der
Kriegsminiſter ſollte ſich ſagen wenn er die Eingabe lieſt
Wenn ein Amtsrichter ſolche Ausdrücke gebraucht muß doch
etwas beſonders Starkes dahinterſtecken Vorſ Meinten
Sie der Kriegsminiſter würde Sie trotz dieſer ſcharfen Aus
drücke zur Reſerve zurückſtellen Angekl Wenn S
Vorſ Nachdem Sie höhere Offiziere in dieſer Weiſe an
gegriffen hatten Angekl Jawohl meines Regiments
war ich ja ſicher Vorſ Meinen Sie nicht daß es min
deſtens leichtfertig war gegen Offiziere die ein Menſchen
alter hindurch in Ehren des Königs Rock getragen haben derartig Mert Anſchuldigungen zu erheben Und meinen Sie

nicht daß Sie gerade dadurch das was Sie erſtrebten nämlich
die Zurückverſetzung zur Reſerve erſt recht erſchwerten

Provinzial Nachrichten
s Fienſtedt 30 Sept Lebens gefährlich ver

brannt Beim Verbrennen des Kartoffelkrautes auf
einem Acker des Gutsbeſitzers Reußner fing das Kleidchen
des vierjährigen Kindes Marta Wachter Feuer Die Ver
letzungen ſind ſo geſährlich daß es kaum mit dem Leben du
vonkommen wird

h Gerbſtedt 30 Sept Abfahrt der Flieger
Der Doppeldecker der am Freitag zwiſchen Helmsdorf und
dem Paulsſchacht gelandet war iſt geſtern nachmittag 4
Uhr unter Führung des Leutnants v Schele und Leut
nants v Reſſenner als Beobachter nach Döberitz weiter
geflogen Die Landungsſtelle war ſeit Freitag von einem
großen Publikum umlagert

4 Zeitz 30 Sept Zur Einweihung des neuen
Kreishauſes ſei noch folgendes mitgeteilt Das Gebäude
einſchl der Nebengebäude und Nebenanlagen iſt mit einem Koſten
aufwand von rd 300 000 Mark hergeſtellt worden Die wohl
gelungene Durchbildung des Gebäudes im Aeußeren und Jnneren
fand die uneingeſchränkte Anerkennung der Teilnehmer an der
Einweihungsfeier insbeſondere des Herrn Oberpräſidenten der
Provinz Sachſen und des Herrn Regierungspräſidenten wie auch
der Kreiseingeſeſſenen und der Kreisverwaltung Das Gebäude
iſt für die Stadt Zeitz von beſonderer Bedeutung da mit ſeiner

rbauung ein neuer Stadtteil erſchloſſen wird und die Stelle des
Neubaues eine ſchöne Platzanlage erſchließt welche beſonders
wirkungsvolle Straßenbilder ergeben wird Einen beſonderen
Schmuck dieſer Platzanlage wird noch ein Denkmal der Befreiungs
kriege bilden eine hochherzige Stiftung des Zeitzer Bürgers Herrn
Kommerzienrat Thieme Die architektoniſchen Arbeiten hierzu
liegen gleichfalls in der Hand der Firma Knoch u Kallmeyer
Halle welche zur Andrang der Skulptur den bekannten Ber
liner Künſtler Herrn Profeſſor Sch marie zugezogen hat

4 Gräfenhainchen 29 Sept Ueberfahren Als
heute abend gegen 6 Uhr der Karuſſellbeſitzer Gütel welcher
augenblicklich mit ſeinem Karuſſell hier anweſend iſt beim
Ausladen der Wagen auf dem hieſigen Bahnhofe beſchäftigt
war geriet einer der ſchweren Wagen ins Rollen und über
fuhr dabei den 17jährigen Sohn des G Der junge Mann
erlitt ſo ſchwere Verletzungen an den Beinen daß er in die
halliſche Klinik überführt wurde

kr Neehauſen 29 Sept S Alsder Gutsbeſitzer Humbert am Sonntag ſeine Gäſte mittels
Auto zur Vohn fuhr ſchlug das Auto in Höhnſtedt um S
ſcheinlich infolge en hale der Bremſe Die vier Jnſaſſen
wurden ſchwer verletzt beſonders die Mutter der Frau Hum
bert Die Verletzten wurden zum Gutsbeſitzer Röſal Höhn
ſtedt geſchafft wo e die erſte ärztliche Hilfe gebracht
wurde s Auto iſt vollſtändig zertrümmert

SHeldrungen 29 Septbr Die hohen Fleiſchpreiſe
haben den Magiſtrat hier veranlaßt ſich an die ſtaatliche Fiſcherei
Jnſpektion Cuxrhaven zu wenden und durch deren Vermittelung
haben einige der größten Seefiſchhandlungen in Cuxhaven be
reit erklärt dem Magiſtrat hier jedes Quantum Seefiſche direkt vom Fang zum Tagespreiſe zu liefern Die Fiſcherei Jn
en will unentgeltlich für eine ſachgemäße und prompte Aus

hrung der Aufträ
urch ihre Beamten kontrollieren laſſen

Artern 30 Septbr Bankdirektor Büchner kann
am 1 Oktober auf eine 25iährige Tätigkeit als haftenber
Geſellſchafter des Bankvereins Artern Spröngerts Büchner u
Co Kommanditgeſellſchaft auf Aktien zurückblicken

Brocken 29 Septhr Das neue Brocken Obſerva
Oktober fertigtorium wird nach 9lémonatlicher am 1

Der Bau zählt zu den höchſten deseſtellt ganzet denn ſeine Oberkante erreicht eine Höhe von i a
r m Meeresſpiegel

t e

4 4 II nn Vorſ Können Sie ſich nicht denken daß

ge ſorgen und jede Sendung an die Stadt
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Bei der Deutſchen Verlagsanſtalt in Stuttgart

90 Septbr Zur Zuckerrübenernke
der Zuckerrüben iſt in hieſiger Gegend in vollem

Gange und geht infolge der außerordentlich ſchönen Witterung
chnell vonſtatten Leider kam der für das chstum und die

Zuckerbildung der Rübe ſo notwendige Wärme bringende Sonnen
ar zu ſpät Die Erwartungen die man an die Ernte geſetzt

ſind daher bei weitem nicht erreicht Jm Durchſchnitt dürfte
27 der Ertrag vro Morgen auf höchſtens 130 Zentner belaufen

Kampagnen der Zuckerfabriken werden wenn der Herbſt noch
weiter offenes Wetter bringt deshalb bis ca Mitte Dezember
dauern An Arbeitern mangelt es heuer nicht da die Bautätig
keit diesmal eine recht ehe geweſen iſt Meiſt beſchäftigen
die Betriebe eine Anzahl Sachſengänger die durch Kontraktſchluß
Annahme finden müſſen Eine Einſtellung hieſiger Leute kann
aus dieſem Grunde nur in beſchränkter Zahl ſtattfinden Jn den
Gutswirtſchaften dagegen fehlen die Leute ſehr

x Eisleben 30 Septbr Die Sub miſſion zum
Neubau der Kgl Oberförſterei Eisleben zeitigte fol
gende Ergebniſſe Maurerarbeiten Ortzſchler Eisleben
13 717,72 Mk Siexsleben Kloſtermansfeld 15 222,20 Mk Her
mann Pfeiffer Halle 15 772,290 Mk Andreas Ernecke Eisleben
15 971,66 Mk Wilhelm Wilſenack Leopoldshall 18 786,86 Mk
Zimmerarbeiten Firma Konrad Bauer Halle 6506,45
Mark Hermann Pfeiffer Halle 7282,66 Mk Eidler Eisleben
7478,99 Mk Ochsler Eisleben 7773,25 Mk Dachdeckerar
beiten Brünner Groß Oſterhauſen 1690,72 Mk Sieben
büner Eisleben 1757,70 Mk Beinreich Eisleben 1834,62 Mk
Diener Eisleben 1880,33 Mk

K Schönewerda 27 Sept Rübenkampagne
Flieger Die Zuckerfabrik Roßleben eröffnet ihre dies
jährige Rübenkampagne am 2 Oktober Jnfolge der ge
ringen Niederſchläge iſt nur eine mittlere Ernte zu erwarten Für Kaufrüben zahlt die Fabrik 1 Mk pro Zent
ner Bei ſcharfem Winde überflog heute nachmittag 125
Uhr in nordöſtlicher Richtung ein Zweidecker unſeren Ort
Da der Flieger ſich in großer Höhe befand war er dem
bloßen Auge kaum ſichtbar

DerSangerhauſen 30 Septbr Bismarckrelief
Opferwilligkeit eines Sangerhäuſer Bürgers iſt es zu danken daß
unſer Bismarckſtein im Waldgarten vor dem Hohen Berge dem
nächſt mit einem Relief des Altreichskanzlers geſchmückt wird
Das Relief eine Schöpfung Ludwig Vordermeyers iſt in der
Größe von 755457 Zentimeter in Bronze ausgeführt und zeigt
das Bildnis Bismarcks ausgezeichnet lebenswahr Urſprünglich
beſtand die Abſicht das Denkmal am 18 Oktober dem 100jährigen
Gedenktage der Schlacht bei Leipzig zu enthüllen in der geſtrigen
Vorſtandsſitzung des Harzklubs iſt aber dieſer Plan fallen ge
lIaſſen weil eine Kolliſſion mit anderen Veranſtaltungen hieſiger
Vereine zu befürchten iſt und es wurde als paſſender Tag der
1 April 1914 der 99jährige Geburtstag Bismarcks ins Auge
gefaßt

w Sonneberg 30 Sept 7 Bauerngehöfte eingeäſchert Jm benachbarten Hönbach brach geſtern nachmittag
durch die Unvorſichtigkeit von Kindern Feuer aus wodurch ſieben
Bauerngehöfte eingeäſchert wurden

Apolda 29 Sept Schutz der exportierenden Jn
Duſtrie Jn einer von den Vorſtänden des Vereins deutſcher
Fabrikanten von Phantaſiewirkwaren und des Wirkerverbandes
Meiſterſchaft einberufenen Verſammlung ſollten die Mittel erwogen
werden die eine günſtigere Geſtaltung der künftigen Handelsver
träge für unſere Wirkwaren herbeiführen könnten Es ſoll die
Wiedergewinnung verlorener und die Erhaltung der jetzigen aus
ländiſchen Abſatzgebiete angeſtrebt werden Ueber dieſe Ange
legenbeit hielt Syndikus Dr Oſtermann aus Weimar zunächſt
einen Vortrag Der Redner legte Gewicht darauf daß es gegen
über der Parole von 1902 zum Zolltarif Schutz der Landwirt
ſchaft diesmal heißen müſſe Schutz der Jnduſtrie vor allem
der exportierenden Jnduſtrie Um dies zu erreichen müßten
ſorgfältige Erhebungen über alle Gebiete der Wirkwareninduſtrie
angeſtellt und die Ergebniſſe der Regierung mitgeteilt werden Die
Angaben auf den Fragebogen getrennt für die Fabrikanten und
Meiſter ſollten keinen Namen enthalten ſo daß niemand zu be
fürchten brauche daß mit ihnen Mißbrauch getrieben werden könne
Redner verlas dann die Fragen denen die Verſammlung zu
ſtimmte Die Ausführung der Angelegenheit wurde in die Hände
der beiden obengenannten Vereinigungen gelegt

Seipzig 29 Sept Schweres Automobilun glück Heute abend in der achten Stunde wurde der
Wagen Nr 4596 der Allgemeinen Leipziger Kraftomnibus

AktienGeſellſchaft der ſich auf der Fahrt von der Jnter
nationalen Baufach Ausſtellung nach dem Bayeriſchen Bahn
hof befand in der Nähe der Kreuzung Windmühlenweg
Reitzenhainer Straße von einem elektriſchen Straßenbahn
wagen Rote Linie von hinten angefahren Durch den
Anprall drehte ſich der Kraftomnibus und ſtürzte um
Mehrere Paſſagiere des Autos kamen unter den Wagen zu
liegen Sieben Perſonen wurden ſchwer ver
letzt und von der herbeigerufenen Sanitätskolonne nach
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht

Leipzig 30 Sept Wie die Leivz Neueſten Nachrichten noch
zu dem geſtrigen Kraftomnibusunglück melden ſind der Chauffeur
des Kraftomnibuſſes ſowie der Führer des Straßenbahnwagens

ver h Dreiner anderen Meldung desſelben Blattes zufolge ereignete
ſich geſtern abend kurz nach 10 Uhr bei der Heilanſtalt Döſen ein
zweiter Automobilunfall Dort ſtieß ein Fleiſcher
geſchirr mit einer Privatautomobil zuſammen wobei letzteres in
den Straßengraben ſtürzte und zertrümmert wurde Ein mit
fahrender Herr deſſen Name noch nicht feſtgeſtellt wurde wurde
aus dem Kraftwagen geſchleudert und erlitt ſo ſchwere Ver
a gen daß er in ein Krankenhaus in Leipzig geſchafft werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Univerſitätsrichter Daude Jn der Nacht zum Montoer bekannte Berliner Univerſitätsrichter Geh eeke gere Be

Dr Daude im Alter von 62 Jahren geſtorben Dr Daude der
ſein akademiſches Amt jahrzehntelang ſeit 1885 verſah hat einen
weit über das Univerſitätsrichteramt hinausgehenden Einfluß auf
das Berliner Hochſchulleben ausgeübt Jn ſtudentiſchen Kreiſen
galt er allgemein als der heimliche Rektor der dem modernen

Reformgeiſt wenig freundlich geſinnt war Erſt unter dem letzten
Rektor Grafen Baudiſſin ſollen ſich Differenzen ergeben haben in
denen der Rektor gegen das Regiment des Univerſitätsrichters
Einſpruch erhob Geheimrat Daude war am 11 November 1851
in Bernburg geboren Seit Jahren bekleidete er auch noch
das Amt eines Juſtitiars der Königlichen Bibliothek Außerdem
war er Syndikus der Techniſchen Hochſchule

Neuer Komet Nach einer telegraphiſchen Mitteilung an dieHeidelberger Königsſtuhlſternwarte wurde am 26 Seplember in

La Plata weſtlich vom Stern Alpha im Waſſermann ein
neuer Komet gefunden Der Komet iſt neunter Größe

er kann mit einem guten Feldſtecher als nebelartiges Gebilde
wahrgenommen werden Er zeigt weſtliche Bewegung

Ernſt Zahn hak einen neuen Roman vollendet der unter dem
Titel Der Apotheker von Klein Weltwil demnächſt

erſcheinen wird
Der große Kreis der Freunde und Verehrer des Dichters wird
dieſe Nachricht gewiß mit Freude begrüßen

Der ordentliche Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät derre et r e re e ſeit 1907 experi
ntelle Pſychologie und Pädago rte iſt erſt 35 e altnach langer Krankheit geſtorb ſ erſt 8 Sabr an

2

Die Wahrheit über Scotts Untergang Das Tagebuch des be
rühmten Südpolforſchers das ſich unter dem Kopf des Toten
and wird nun zuſammen mit den Berichten ſeiner Gefährten ver
ffentlicht Es erſcheint in Kürze bei Brockhaus unter dem

Titel Kapitän Scott Letzte Fahrt Es iſt erwünſcht
daß die Allgemeinheit nach den widerſprechenden Meldungen nun
ſelbſt in der Lage iſt über die Tragödie ein objektives Urteil
zu erlangen

Theater und Munk
Bühnenchronik

Max Halbes Freiheit ein dreiaktiges Schauſpiel
fand am Sonnabend bei der Uraufführung im Münchener
Schauſpielhaus ſtarken Beifall für den der Autor wieder
holt danken konnte Das Drama ſpielt während des ruſſiſchen
Feldzuges und ſpiegelt die ſteigende Erregung des Volkes und
die Stimmung während dieſes Auftaktes zu den Befreiungskriegen
in dem allzuſehr ausführlich geſtalteten Einzelſchickſal zweier Dan
ziger Familien wieder iſt aber durchaus von r Feſtſpiel
charakter aus zu werten Die Aufführung unter Direktor Stoll
bergs Regie zeigt keine überragenden aber recht anſtändige
ſchauſpieleriſche Leiſtungen Es wäre erfreulich wenn auch das
halliſche Stadttheater das neue Stück von Max Halbe
erwerben und recht bald aufführen würde D Red

Die muſikaliſche Groteske Hoheit der Franz von
Landsberger und Wolff mit der Muſik von Winter
feld die in der Jdee eine Jroniſierung eines in manchen
Kreiſen herrſchenden Größenwahns bringt wurde bei ihrer Ur
aufführung im Wilhelmtheater in Magdeburg mit großem
Beifall aufgenommen und hatte einen ſtarken Erfolg

Ein romantiſches Luſtſpiel von Mar Brod Abſchied von
der Jugend wurde von Max Reinhardt zur Uraufführung am
Deutſchen Theater angenommen Ein weiteres Drama des
ſelben Autors Die Retterin ein Gegenwartsſchauſpiel in

e gelangt in den nächſten Tagen zur Verſendung an die
ühnen

Die Entſch Blochſchen Aufführungsrechte
Zygt an die Vertriebsſtelle des Verbandes Deutſcher
Vühnenſchriftſteller übergegangen Den Kauf hatte Dr
Artur Dinter der Leiter der Vertriebsſtelle auf eigene Verant
wortung vollzogen und die Generalverſammlung des
Verbandes nahm nun Sonnabend dazu Stellung Sudermann
Fulda Dreyer Otto Ernſt Tovote Ohorn Georg Engel Delmar
Adolf Paul Lothar Schmidt Jon Lehmann Leo Walter Stein
und Juſtizrat Gebhardt der Sachwalter der Witwe Wildenbruchs
waren unter den Anweſenden Der Erwerb des Eduard Blochſchen
Theaterverlags wurde einſtimmig geblligt Zur
Deckung der nicht unbeträchtlichen Kaufſumme reichen die von der
Vertriebsſtelle erzielten Ueberſchüſſe aus

Warum die Direktion Dumont Lindemann Düſſeldorf ver
läht Die Direktion des Düſſeldorfer Schauſpielhauſes Dumont
Lindemann erläßt in der vielerörterten Angelegenheit ihres Weg
zuges nach München eine öffentliche Bekanntmachung in
der es heißt Wir können auf dem bisherigen Wege nicht weiter
gehen weil er uns als ausſichtslos erſcheint Nicht aus finan
ziellen Gründen ſondern es iſt einzig und allein der höhere do
minierende grundſätzliche Gegenſatz in der Kunſtform
des Theaters der für uns jede Hoffnung auf eine gedeihliche
Weiterarbeit in Düſſeldorf als ausſichtslos erſcheinen läßt
Dieſer unüberbrückbare Gegenſatz ſchwingt in der Allgemeinheit
viel ſchärfer als man annnimmt Die Theatertradition im guten
Sinne wird von Düſſeldorf in edler Weiſe gepflegt aber die Er
kenntnis daß die Sucher neuer Wege genau ſo erforderlich
ſind für die Kunſt wie die ernſten Wahrer alter Formen iſt hier
ebenſowenig in die Allgemeinheit gedrungen wie die daß es bei
der Verſchiedenheit der Mittel überhaupt nur ein Ziel gibt Wir
für unſeren Teil müſſen der Erkenntnis folgen

Vermiſchtes
Löwen als Hauswäüchter Der Beſitzer einer großen Fabrik

in der Umgegend von Kapſtadt iſt auf die originelle Jdee
gekommen ſein Grundſtück durch zwei Löwen bewachen zu
laſſen die hinter dem Drahtzaun des Hofes ihres Wächter
amtes walten Wie der Beſitzer verſichert bewähren ſich die
zum Wächteramt degradierten Könige der Wüſte vorzüglich
Kein Geräuſch entgeht ihnen und ſie ſind beim geringſten
Lärm ſprungbereit Bevor er die beiden Wüſtenkönige die
Wache beziehen ließ bediente er ſich zu dem gleichen Zweck
mehrerer Polizeihunde Dieſe wurden aber ſtets von Ein
brechern vergiftet Jn dieſer Not fiel ihm ein daß den
Löwen die Eigentümlichkeit nachgerühmt wird irgendwie
verdächtiges Fleiſch nicht zu berühren Die Erfahrung hat
gezeigt daß er ſich in ſeiner Annahme in den Löwen zuver
läſſige Wächter zu haben nicht getäuſcht hat Seit ſie das
Gehöft bewachen hat noch kein Uebeltäter verſucht ſich dem
den Fabrikhof umgebenden Drahtzaun zu nähern So un
gemütlich die Löwen gegen Fremde ſind ſo freundlich und
gelehrig zeigen ſie ſich übrigens den Arbeitern der Fabrik

gegenüber von denen ſie ſich wie Hunde liebkoſen laſſen
Geſchäftstüchtige ruſſiſche Rechtsanwälte Nicht allein in

Deutſchland gibt es ein Anwaltselend auch Rußland krankt an
dem Uebermaß von Advokaten die manchmal die geſchickteſte Re
klame anwenden müſſen um einen Fall zu bekommen Das
zeigt eine amüſante Geſchichte die aus der ruſſiſchen Hauptſtadt
berichtet wird Von einem Straßenbahnwagen wurde eine Dame
überfahren und ſchwerverletzt wurde ſie ins Hoſpital gebracht wo
ſie einige Tage beſinnungslos daniederlag Als Fz zu ſich kam
lagen auf dem Tiſchchen neben ihrem Bett Tee Zucker und Obſt
und 5 Rubel baren Geldes Es waren Gaben zweier Advo
laten die ſich mit Entſchädigungsklagen bei Unglücksfällen be
faßten wie auf den beigelegten Viſitenkarten zu leſen ſtand

Der Herr Rentmeiſter als Kritiker Die Neuengahrer
Zeitung veröffentlicht in ihrer Ausgabe vom 20 September
ein Eingeſandt Schlußakkorde aus dem Programm des
Kurorcheſters in Bad Neuenahr als deſſen Verfaſſer ein
Herr Rent meiſter a D B zeichnet Der offenbar gut
gemeinte Aufſatz enthält u a folgendes

An einem der letzten Sinfonie Abende
Schöpfungen von Richard Strauß zum Vortrag Strauß
iſt ein Künſtlertyp wie ihn ſeltener eine Zeit als Abdruck
ihres Weſens ſchärfer prägen konnte die Einheitlichkeit
ſeiner Kunſt und ſeines Wollens eine in ſich ſelbſt ruhende
Perſönlichkeit iſt nie beſtritten Er iſt der einzige mit
breiter dauernder Maſſenwirkung er löſt ſeinen Jnſtru
menten gleichſam die Zunge Das groß angelegte Tonwerk
von univerſaler Bedeutung Tod und Verklärung brachte
die Kurkapelle im kleinen Saale des Reſtaurants und be
ſchnitt hierdurch den ſchönen Eindruck welchen dieſe Auf
führung im Konzertſaal mit ſeiner wunderbaren Akuſtik be
ſtimmt erzielt haben würde Gleichwohl waren wie mir
auch kunſtverſtändige Kurgäſte aus anderen Großſtädten be
ſtätigten die ſämtlichen Spieler vom zarteſten Piano bis
zum kräftigſten Baßton gang auf der Höhe Sein
Walzertraum hat weniger Durchſchlags

kraft Der RoſenkavalierRepertoire der Kapelle,

ſind bekanntlich

kamen die

fehlt noch im

Daß Richard Strauß mit ſeinem Walzertraum ſo
wenig Glück hat bemerkt hierzu die Deutſche MuſikerZtg
iſt gewiß bedauerlich doch iſt anzunehmen daß ihn der Er
folg ſeiner Fledermaus hierüber einigermaßen tröſtet

Sport Nachrichten
Pferdeſporl

Magdeburger Rennverein Der letzte Renntag des Magde
burger Rennvereins am nächſten Sonntag wird den Sportfreunden
wieder ein reichhaltiges Programm bieten wir werden in den
fünf Jagd Hindernisrennen die beſten Offiziers und Herrenreiter
erwarten dürfen Jm Haunptereignis der Siebenten Magde
burger Herbſt Steeple Chaſe ſind 17 unſerer beſten Handicap
Pferde ſtehen geblieben wie Emma Olivia Mooſe Nowton
Diamond Hill Flint Feſtival Hadwiga Ein anziehendes Bild
darf man im Hubertus Jagdrennen erwarten da ſämtliche Reiter
im roten Rock reiten Das Salzwedeler Jagdrennen mit 23 Unter
ſchriften wird ſehr gut beſetzt ſein Ebenſo erſcheint im Burger
Jagdrennen ein ſtarkes Feld am Start ie einzelnen Rennen
ſind neben den Geldpreiſen mit ſchönen eigenartigen und vor
nehmen Ehrenpreiſen für die ſiegenden Reiter ausgeſtattet

Fußballſport

Der Nürnberger Fußballklub ſpielt am kommenden Sonntag
in Jena gegen Carl Zeiß

hefzte Depeſchen
Die Kämpfe in Albanien

Valona 30 September
300 kriegsgefangene ſerbiſche Soldaten aus Dibra ſind

nach Tirang gebracht worden Die Verluſte der Serben in
Da betragen der Neuen Freien Preſſe zufolge 1200

ote

Das Veſinden der Königin von Portugal
München 30 September

Ueber das Befinden der erkrankten Königin von Portu
gal wurde heute folgendes Bulletin ausgegeben Die Königin
erkrankte am 18 mit Fieber und gaſtriſchen Symptomen
Die Erkrankung iſt durch Darmbakterien verurſacht welche
das rechte Nierenbecken in Mitleidenſchaft gezogen haben
Die hohe Kranke ſuchte auf unſeren Rat am 22 die medizi
niſche Abteilung des unterzeichneten Profeſſors von Romberg
im Krankenhauſe links der Jſar auf Es beſteht begründete
Ausſicht daß die Wiederherſtellung in abſehbarer Zeit er
folgen wird König Manuel hat ebenfalls im Krankenhauſe
Wohnung genommen gez Allwein Romberg
Schwa ß

Ein Hzeandampfer auf Grund geraten

Bremen 30 September
Der Schnelldampfer Kaiſer Wilhelm der Große iſt

heute mittag bei ungünſtigem Waſſerſtande außerhalb des
Roter Sand Leuchtturms auf Grund geraten wird
aber wie beſtimmt zu erwarten iſt abends mit dem nächſten
Hochwaſſer die Reiſe fortſetzen können

Fliegerlentnant Steffen in Frankreich

Boulogneſur Mer 30 September
Der bei Neufchatel gelandete deutſche Flieger erklärte

auf Befragen dem General Dupleſſis Befehlshaber des
Fliegerkorps er heiße Hans Steffen ſei 26 Jahre alt
Leutnant im 35 Jnf Regt zu Brandenburg und nach
Döberitz abkommandiert Der Flieger beabſichtigt den Re
kord Guillaux zu ſchlagen Da er jedoch mit widrigem Wind

zu kämpfen hatte tlandete er zunächſt in Köln und nachdem er dort wieder auf
geſtiegen war bei Brüſſel Dort telephonierte er an den
deutſchen Botſchafter in London daß er nach Do ver fliegen
wolle Kurz vor Boulogneſur Mer verlor er die Richtung
und landete gegen 514 Uhr bei Neufchatel Als er einen
Landmann auf dem Felde nach dem Wege fragte erkundigte
ſich ein anweſender Lehrer nach ſeiner Nationalität Er ant
wortete er ſei Deutſcher worauf ihn der Lehrer und der
Feldhüter nicht wieder aufſteigen ließen und die
Behörden verſtändigten

Kein Cholerafall Wie aus Hamburg gemeldet wird
teilt das Medizinglamt mit daß an dem an der Berliner
Börſe verbreiteten Gerücht von einem Cholerafall in Ham
burg kein wahres Wort iſt

Wetter Ausſchten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Dienstag 30 September 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wettorlage in Enropa

Das nordweſtliche Hoch iſt nach Skandinavien vorge
drungen und das öſtliche nach dem Schwarzen Meer abge
zogen Der Einfluß der Tiefdruckgebiete in Nordoſten und
Südweſten bleibt nur gering

Witterungsausſicht für den I Oktober
Wenig bewölkt trocken Temperatur wenig verändert

ſchwacher öſtlicher Wind

Wefterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterzDienſtes

Nachdruck verboten
2 Oktober Milde heiter bei Wolkenzug
3 Oktober Kühl woleig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen
4 Oktober Wolkig kühl ſtrichweiſe Regen

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten J

Cartin Feuchtwanger für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck u Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

und nach Norden abgetrieben wurde
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Bank für Handel uncdi TInelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Aktienkapital und Reservent 192 Millionen Mark

Handlol Gewerbe u Vorkehr
Borlinor Börse

CTefeohboniseber Berieht der JSanſe 7f e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,87 Diskonto 185,25 Deutsche

Bank 249,25 Türkenlose 163,50 Lombarden 26,75 Kanada 233,62
Laurahütte 167,87 Bochumer Guss 221,87 Gelsenkirchen 180
Harpener 191,50 Deutsch Luxemburg 146 Phönix 255,25 A G
245,25 Hamburger Paketfahrt 146 Nordd Lloyd 124,75 Hansa
312,25 Tendenz Matter

Am Kassamarkt notierten h öher Bernburger Masch 4,75
Daimler Motoren 25 Hirsch Kupfer 2,25 Kyffhäuserhütte 14
Nordd Steingut 4,25 Mark Zement 2,75 Telephon 2 Elber
felder Farben 2,90 Nitritfabrik 3 Anhalter Kohlen 3,25 Leonhard
Braunkohle 3 Leopoldgrube 2 Rhein Nassau 4 Ammendorfer
Papier 3 Dürkopp 2 do junge 5 Rhein Getbstoff 2 Konkordia
chem Fabrik 2 nedriger Unter den Linden Bauverein 2,75
Deutsche Schachtbau Ges 4 Dortmunder Aktienbrauerei 2,50
Eckert Masch 2,50 Gothaer Waggon ,75 Bär Stein 2 Hugo
Schneider 3,25 Bayer Zelluloid 2,50 Deutsche Gasglühlicht 4
Lindener Weberei 4,75 Tüllfabrik Flöha 2,40 Glückauf Bergwerk
2,25 Werschen Weissenfels 2 Körting Elektr 2,25 Kappel Masch
6,75 Vogtländ Tüll 3 Rhein Möbelstoff 2

Der Kal Kuxonmarkt
Berlin den 30 September

m z Kant VPork Kaut VerkAlexandershall 8000 00 Häpstedt 1900 2500
Bergmannssegen 46000 4450 Jobannashbail 3350 3550
Bernsdort e e v 9 e h Justus Aktien d 71 73
Burbaoh 8500 8800 Kaiseroda 510 5250Bobtlar n Krägershall 92 940Carlsfund 4050 425 Mariaglüek 450 525Carlegüor 275 350 Var 2200 2450Galliersleben 635 575 Neusoletedt 2600 2559
Felsenfest 1425 1500 Neustassfturt 10700 11500
Fläokaut 165600 17500 Reſohenhall 476 525Ganthershall 3550 400 RiecharoHansa Silberberg 4800 4400 konnenberg S 88
Hedwig 425 475 Rothenberg 2100 2200Hetligemdhble 650 725 Jaledetiurris 310 3159
Heiltgenroda 8260 8706 Toutonia 50 52
Helddurg 35 361 Walter i 800Heldrungen 505 600 Wiübeimine SHorta Newrangen 1800 Wilbelwshall 7400 75800Hohentels 4700 4350 Wintershball 17506 18200
Hugo e e l 7450 770

Aus der Crefelder Seiden Industrie
Erhöhung der Seidenstoffpreise Warum sind die Samtfabri
kanten besser daran als die Seidenstoffabrikanten Die grosse

Druckmode Moiré und Moiréband
Die Rohseidenpreise haben einen ungewöhnlich hohen Stand

erreicht Sie stehen heute ungefähr 20 Proz höher als im Mai
dabei scheint die Hausse noch nicht an ihrem Ende angelangt zu
sein Die Fabrikanten sind gezwungen höhere Preise zu fordern
um einen Ausgleich für die gestiegenen Rohseidenpreise zu finden
und dieser Umstand bewirkte dass ein Teil der Kundschaft mit
Anschaffungen zurückhielt Sie ist eben über die berechtigte Ur
sache der Hausse nicht genügend unterrichtet Würde sie sich
darüber klar sein dass die letzte Ernte des Rohstoffes von dem
Verbrauch leicht absorbiert wird und die Vorräte fühlbar ab
nehmen so wäre sie eher zur Eile angespornt um noch höheren
Notierungen zu entgehen mit denen gerechnet werden muss
Einige gut Beratene nehmen allerdings den Augenblick wahr
Bei halbseidenen und leichten Geweben ist der Aufschlag bereits
ebenso notwendig wie bei solchen in denen Rohseide in grösserem
Masse zur Verarbeitung kommt

Die Samt und Plüschfabriken befinden sich zurzeit in
günstigerer Lage als die Seidenstofftabriken Die ersteren haben
mehr zu tun und zwar zu lohnenden Preisen in verschiedenen
zweigen der Seidenstoffabrikation ist es noch ruhig dazu sind
die Verkaufspreise durchschnittlich wenig lohnend Besonders
in einer Zeit wie der heutigen bei stark steigenden Rohmaterial
preisen zeigen sich die Vorzüge eines fest gefügten Verbandes
wie es der Samtfabrikantenverband ist Es ist für unsere In
dustrie in hohem Masse zu bedauern dass es bei Seidenstoffen

gelingen will ähnliche Einrichtungen wie bei Samt zu
reffen

Zurzeit sind schwarze glatte Samte mit seidenem Pol für
Putzzwecke so stark begehrt dass die Fabriken den Ansturm
nicht bewältigen können Wir wollen hoffen dass nicht bald
wieder ein Modewechsel eintritt und noch im September ein
Artikel auf den Schild gehoben wird an den heute noch niemand
denkt Das Umspringen der Mode von einem Artikel auf den
anderen macht das Disponieren für Fabrikanten und Grossisten
ausserordentlich schwer Ausser Putzsamt geht Velourchiffon
für Kleider und Mäntel gut ferner ist Velourpanne glatt und be
druckt als flott verkäuflich zu bezeichnen Der Herbst bringt
uns eine grosse Druckmode in Samten wie in Stoffen Jacquard
samte geben zu tun wie seit 20 Jahren nicht mehr leider fehlt
es an der genügenden Anzahl von Webstühlen

In Seidenstoffen schlägt Moiré diesmal wirklich durch für
Blusen Kleider Mäntel Hüte und Damentaschen wird heute
dieser Artikel ge braucht Moiréband in breiten schönen Ouali
täten dient als Aufputz für Hüte und für Schärpen Nimmt man
noch die Portefeuillebranche hinzu so ergibt sich für die ge
wässerten Stoffe ein grosses Verwendungsgebiet Auch Chinés
waren in letzter Zeit begehrt und werden auch für den Herbst
weiter durchgehen Als Neuheit sind die Muster aut grobem
Faillegrund dann auf Rips und Ottomanegrund zu nennen
Chinés wurden ferner vor einiger Zeit viel für breite Bänder
zerschnitten In Seidenstoffen für die nächste Saison sind glatte
satinartige Stoffe modern Den daraus gefertigten Kleidern wird
bunter Besatz zugefügt und zwar in Form von Aufschlägen
Bordüren und Schärpen Der Unterschied gegen früher besteht
darin dass die Bordüre meist nicht an den Stoff gewebt sondern
erst später aufgenäht wird Die Besätze sind in lebhaften Farben
gehalten aber nicht mehr schreiend wie die bulgarischen Muster

Bänder verzeichnen gut unterhaltenen Verkehr der nament
lich Armures Moirés Ottomane Atlasse Samt und Failles um
fasst letztere werden auch gut moiriert ausgerüstet

Marktlage für Grauguss
Man schreibt uns aus Fachkreisen Der Verein Deutscher

Fisengiessereien fasste in seiner Hauptversammlung in Eisenach
folgenden Beschluss über die Marktlage Infolge des Zurück
weichens der Preise für Walzeisen Stabeisen und mehrerer Roh
metalle haben einzelne Abnehmerkreis irrigerweise angenommen
dass hierdurch auch die Preise für Grauguss beeinflusst und er
mässigt werden müssten Dies ist jedoch aus dem Grunde aus
geschlossen weil die Roheisenpreise für das zweite Halbjahr 1913
teilweise noch gestiegen sind Die Erhöhung der Roheisenpreise
ist im Verkaufspreise der Eisengusswaren noch nicht ausge
glichen worden sondern die Deutschen Eisengiessereien sind mit
Rücksicht auf laufende Abschlüsse und die langwährende inner
und ausserpolitische Unsicherheit mit ihren bescheidenen Preis
erhöhungen der Gussfabrikate noch heute hinter der reinen
Steigerung der Rohstoffpreise ganz abgesehen von der Erhöhung
der Arbeitslöhne und anderer Unkosten weit zurückgeblieben
Alle die geschilderten Umstände haben zur Folge dass die

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Deutschen Eisengiessereien bei den heutigen Verkaufspreisen uur
einen äusserst bescheidenen Nutzen erzielen und keine Preis
ermässigung eintreten lassen können Die Eisengiessereien
dürfen erwarten dass ihre Kundschaft die Berechtigung diese
Stellung anerkennen wird

Ravensberger Spinnerei in Blieſfefeld Nach Aeusserungen
aus Verwaltungskreisen dürfte der beträchtliche Rückgang des
Kurses der Aktien der Gesellschaft mit den Börsen und Geld
marktverhältnissen zusammenhängen Pas Ergebnis des laufen
den Jahres werde wahrscheinlich etwas besser ausfallen als das
des Vorjahres 43 000 Mk Reingewinn der in der Hauptsache
den Rücklagen diente

Bleistiftfabrik vormals Johann Faber Akt Ges in Nürnberg
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 15 Proz fest

befriedigenden Einlauf neuer Aufträge Wenn keine politischen
rn senten entstehen erwarte sie wieder ein befriedigendes

rgebnis
Emil Busch Akt Ges Optische Industrie in Rathenow Der

Umsatz in den verflossenen 5 Monaten des Geschäftsjahres hat
nach den Angaben der Verwaltung eine Steigerung um etwa
6 Proz gegenüber den betreffenden Ziffern des Vorjahres er
fahren auch ist die Gesellschaft noch gut mit Aufträgen ver

sich deshalb erwarten dass für das laufende Geschäftsjahr auf
das vermehrte Aktienkapital wieder eine Dividende in der vor
jährigen Höhe 17 Proz wird zur Verteilung gelangen können

Preisermässigung im Roheisenverbande Die Mitgliederver
sammlung beschloss am Dienstag die Preise für Roheisen für das
erste Semester 1914 um durchschnittlich 4 Mk pro Tonne je
nach Sorte zu ermässigen Der Versand ist weiter befriedigend
Der September versand übersteigt den Augustversand um mehrere
Prozent

Internationale Bohrgesellschaft in Erkelenz Die Abschluss
ziffern für das verflossene Geschäftsjahr haben wir bereits mit
geteilt Eine Dividende i V 50 Proz gelangt bekanntlich nicht
zur Ausschüttung Von den mit dem Unternehmen alliierten Ge
sellschaften hat nach dem BRechenschaftsbericht der Direktion
die Foraky Soc an Belge Entreprise de Forage et de Foncage
in Brüssel für 1911 12 eine Dividende von 10 Proz verteilt die
Oesterreichische Bohr und Schurfgesellschaft m b H in Wien
4 Proz und die Compania Argentina de Perforaciones Sistema
Raky in Buenos Aires 6 Proz Das Erdölkonsortium in Como
doro Rivadavia konnte sich neben dem Regierungsfelde die
einzige Erdölkonzession sichern Die Beteiligung bei der
Deutschen Mineralöl Industrie Akt Ges erbrachte 7 Proz und
die an der Astra Romana 5 Proz Dividende Von der letzt
genannten Gesellschaft wird für das laufende Jahr ein günstigerer
Abschluss erwartet Die Kohlenbergwerke in der belgischen
Campine entwickeln sich programmässig Neu hinzugetreten ist
die Beteiligung bei der Gründung der Charbonnages Hensies
Pommeroeul Société Anonvyme in Brüssel Die Kaliinteressen
zeigen eine normale Entwickelung allerdings fordern sie teil
weise die Aufwendung erheblicher Mittel Die Maschinenfabrik
hat ihren Kundenkreis weiter ausgedehnt Im neuen Geschäfts
jahre hat das Unternehmen Interesse an der Maschinenfabrikan Klingelhöffer G m b H in Grevenbroich genommen wo
durch der eigenen Maschinenfabrik gute Arbeit besonders in
schweren Werkzeugmaschinen gesichert wird

Gewerkschaft Kalseroda Wie wir erfahren fand am Mäitt
woch eine Sitzung des Grubenvorstandes statt in der die Ein
stellung der Ausbeute besehlossen wurde Die Kuxe der Ge
Gewerkschaft erfuhren gestern im freien Verkehr eine wesent
liche Steigerung da man vielfach befürchtet hatte dass gleich
zeitig die Einziehung einer Zubusse beschlossen werden würde
Immerhin wurde am Kuxenmarkt betont dass möglicherweise
für später weitere Massnahmen zur Tilgung des Bankkredits sich
nötig machen würden wobei auf die Schwierſgkeiten die die
Begebung von Obligationen oder Kuxen zurzeit bietet hinge
wiesen wurde Ein ausführlicher Bericht des Vorstandes wird
in den nächsten Tagen erstattet werden

WVaren mudf Procdukktfe
Getreicde

Berliner Produktenbörse 80 Septbr
notieren Weizen inländ 191,00 198 600 ab Bahn u frei Mnhle
Roggen loeo 159 0909 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkisecher wecklenburgischer vomm, preussiseher posenseber
und sohlesischer fern 172 167 mittel 162 171 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixod
163 00 171 00 runder 147 150 frei Wagen Gersteo imländ
FPuttergerste mittol und geringe ſ45 166 gute 57 00 166 00
russische und Donau leichte 137 141 schwerse 142,00 148,00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländisohe
Futterware mittel 164 174 Taubenerbsen 175 198 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 28 50 27 75 Roggenmeh
O und 1 19 80 21 900 Woizenklaie 00 10 50 Roggen
kleie 10 25 10 756 Lupi ven blauo gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdebur S 80 Sept Die Notierungenverstehen sich für
1000 kg notto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer neuer träge gut 1895 188 mittel gering bis N
Roggen inländ stetig gut 161 168 Gerste hies Chevalier
gersto träge 174 180 feinete Ober Notiz hiesige Land gut
168 172 mittel goring bis auslüändiseche Futtereerste stetig 93 135 Hataer inländ stetig gut 67 172
wittel 60 166 Ma is runder ruhig gut 45 146 bunter amerik
gut

Hamburg 30 Septbr Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklendurger 190 195,00 Roggen ruhig
mecklendurger u altmärk neuer 60 165 russ eit 9 Pud I0
Aug 6,00 Gerste stetig sOdrass cif Aug 114 00 Hater
wiilig neuer hoilsteiner und mecklenburger 66 181 Maiese
leblos amerikanisch mixed eif per Aug Sept La Plata
cit noue Ernte August September I 10 00

Antwerpoen 30 Sept Deutseher a Platazug Kontraktl
Septbr Okt 6 173 per Novbr 6 I5 Dezember G I2
Januar 071 Pmsata 70000 kg Tendenz stetig

Budapoest 30 Septbr Weizen Tendenz ruhbfg ver Okt
10 52 April II 40 Roggen Tendenz feset per Okt 8 20 Apri
92 Hafer Tendenz fest Okt 61 April 7,94 Malc Tend

stetig Septoembar 0 90 Hai 6 79
Liverpool 8309 Sept Steilg Roter Vfinterweizen per Okt

7 per Dez 7 e Mals etotig La Plata Okt 5 bunt
amerik Novbr

Am Frühmarkit

l Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 30 Septbr Prims Kartoffelatärke und Maob

tur 100 kg 19 59 20 00 O Dez 18,76 18,25 Ruhig
i

Hamburg 30 Septbr Godo average Santose
vorw e adendaper September

Dozombor 54 00 G 83 00 G 53 50 0Därz 5476 53 76 5450 0Aal 55 00 54 25 G 5478
stetig schwächer behpt

Rio de Janeiro 30 Septor Kattoo Zutuhren 18000 Sack in
Kio 76 000 Sack in Santos

Ha vre 30 Septbr Kaflee good average Santos per Sopt
87 25 por Dex 67 90 per März 66 765 Mal 67 00 Stouig

Die n e ne für das neue Geschäftsjahr einen
i

sehen Wenn nicht unvorhergesehene Ereignisse eintreten lässt

Zanek er
MAagdeoburg 30 tbr Abend Kurso SeptemberOutober die et 9,871 Jan MAra 52 Mal

765 August 9,95 Tendenz ruhig
Hamburg 30 Septbr Robenrohzueker 1 Prod Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

W

Soptemb vor Mer v 9 77W dktober oOkt Dezember 97 9387 932767 Mars 9565 55 an7 r 9 90 z r rnu ust J 17 7 w 2 7e e ruhig ruhig ruhtg
Vettwareon und Oole

Kslo 30 Sopibr Rodöl per loko 70 90 per Okt 69 00
Hambarg 30 Sept Stadtsehmalz 64 50 amerikan Steam

55,60 Ohamberlain 57 80
Sspiritus

Nordhausen 30 Sept Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 60 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 M ver loko 12 19 ohne Fass ad Bronnerel

Cheanbsche Produkte
Hambdurg 30 Sept Chilisalpeter per loko 20 Poebr

März 10 60 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz schwächoer
Wolle

Bremen 30 Septbr Baumwolle Upl loko middl 78,75
Liverpool 80 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 10,51
Liverpool 30 Septbr Baumwolle Vmsatz 7 000 Ballen

import 23 000 Ballen davon amerik Lietferg 16 000 Ballen
Alexandria 30 Soptdr Aegyptische Baumwolle per Nov

20 02 Jan 20 06 März 20 10
Metalle

London 30 Septbr Chili Kupfer stetig 728, 3 M 725,
Zinn Straits K stetig 138 3 Mon 189 Blei span fest 20
engl 268, Zink gew Marke, ruhig 21 svez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vork 80 960 29 9 30 9 29 9Weizen p Sept 9485 Koggoen loko 655 641Dez 95 96 Sehmal2 p Sept 10,95 11,00
Mais loko 80 793 Okt io,92 10 97Moehl Spring el 8,85 85 New Vork

Ohienago Petroleum in Cases 00 i1,00
Weizen p Sept 85 857 do in Stard Whiteo ,70 68,70

5 Dez 6875 88 do in Cred Balanec 200 200Mais p Sept 70 71 Kafteo loko o le Pa 70514 707 p September 9,65Hafer p Dez 42514 427 November 10,02 64
v v Mai 457 46

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffennchrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in flalle Georg Schultze Bernhurgerstr 32
Nordamerika Armenia 27 Sept von New Vork nach Ham

burg lImperator von New Vork 27 Sept abends auf der Elbe
Kaiserin Auguste Viktoria 27 September morgens in New Vork
Wasgenwald 27 Sept von Las Palmas Westindien Mexiko
Sachsenwald 27 Sept in Pto Columbia Steigerwald 27 Sept in
Veracruz ausgehend Syria von Westindien 27 Sept nachm
in Hamburg Westerwald nach Mexiko 28 Sept in Havana
Calabria 28 Sept in Veracruz ausgehend Dania nach Havana
und Mexiko 27 Septbr von Vigo Südamerika Westküste
Amerſkas Hohenstaufen von Santos 27 Sept von Bahia Nas
sovia von New Vork 27 Sept in Santos Blücher von dem La
Plata 28 Sept von Vigo nach Hamburg Rhaetia von Nord
brasilien 28 Sept von Havre nach Hamburg Siegmund Von

i Brasilien 28 Sept von Havre nach Hamburg Silvia 28 Sept
von Bahia Blanca Ostasien Brisgavia 26 Sept von Seattle
nach Vokohama Silesia 27 Sept von Port Said nach Havre
Wesiphalia 27 Sept von Suez nach Sabang Bermuda 28 Sept
von Port Said nach Malta C Ferd Laeisz 28 Sept von Manila
nach Hongkong Hoerde 28 Septbr in Vokohama ausgehend
Preussen 28 Sept in Marseille heimkehrend Sithonia von Ost
asien 28 Sept morgens in Hamburg Verschiedene Fahrten
Markomannia 27 Septbr in Maskat ausgehend Ninive Von
Dyg 27 Sept in Calicut Ekbatana nach Persien 28 Sept
von Suez

Wasserstäncle
bedente ber unter Null

Sunſe ne neten Fall Wuehser J e 2 W Sept 9 ptNebra Oberpegei 2,04 l 94 10HDyotoerpegel e 34 12 e
Woissentels Oberpegei 40 2S Onterpegel 790,86 38 2 hTrotha 29 1,3 32 pru3 i 2Aleloben Oberpegoel 28 22 29 2,33 1r Unterpegel v 66 e 80 14e al lVnterpeg el 10 16 6 a

laer Fger RIbe Holdam
2 Septbr Fall V unehbse Septbr Fall W aods

Fangbavel ttenberg 97Laun 720 36 6 Rosslan L oBodweis 08 2 Barby 24 3Prag B Soehönebeekl L 17 8Pardudits 29 9,560 3 Magdeburg Los 3Brandeis 05 6 Tangerm do 1,66 aMeolnik 4 9 Wittenbrge 14 2Leitmerita 83 0,05 8 Dömlta 39 53 11Aussig 1 13 Boisen burgDresden 251 8 Hohnpstort 30 t 8Forgau 440 60 14 Dagendburg 50 9
An ssig 30 Septbr Pogeletand 40 I7 m Vom Oberiaut werden

0,31 Fall gemeide

Flusssohlftahrt aut der Saale
Halle a 28 Soptember Mitgeteilt von der Reedorei

der Saale Schiffer Akt Gesellschaft Halle Angekommen eind
Sehlepper Nr 5544 Sr B Labmann Nr 31 Sr E Woebor Nr 958
Sr Gebr Grauenhorst und Biltrachtdampter Alsleben sämtl
mit Stoekgut von Hamburg

Halle a 29 September AMitgotellt von den h
Elbeschiffahrts Gesellschaften Aktliongesehschatt Vertreitor
Richard Bastian Halle Angekommen eind Seblepper
Nr 311 Str Ernset Nr 208 Sirm Ackermann Nr 326 Sterm
Liebrecht ehmtliche mit Stäüekgut von Hamburg

Halle a S 30 Septbr Mitgetellt von der Firma Augues
Mann Boeute trafen ein Kahn Nr 218 Sr Jaha Nr 26
Sr Volk beide mit Stöckgut von Hamburg

Sohleppsohlftahrt aut der Hlbe
Hafon und Lagerhaus Aktion Geseollechaft Aken d Bbe

Aken 29 Septewder Houte trader eln die Klhne Nr 34
er 28 s17 440 und 463
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